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Romanshorn gehört zu den am stärksten wachsenden Städten
Gemäss der am 5. März veröffentlichten 
Statistik des Schweizerischen Städteverbandes 
liegt Romanshorn schweizweit bezüglich des 
Bevölkerungswachstums an dritter Stelle. Im 
Jahr 2011 nahm die Bevölkerung um 3,6 Pro-
zent zu. Romanshorn beweist damit seine At-
traktivität als Wohn- und Arbeitsort.

Romanshorn wächst weiter stark. In der 
letzthin vom Schweizerischen Städteverband 
publizierten Wachstumsstatistik für 2011 fi-
gurieren lediglich die beiden Zürcher Städte 
Adliswil und Schlieren vor Romanshorn.

Attraktive Lage und gute Verkehrsanbindung
Die Lage am See, schöne Wohnquartiere 
und die ausgezeichneten Verkehrsanbin-
dungen tragen dazu bei, dass Romanshorn 
für Zuzüger attraktiv ist. Auch die Inves-
toren haben Romanshorn als attraktiven 
Wohn- und Arbeitsort entdeckt. Die neu 
entstehenden Überbauungen an der Reck-
holdernstrasse und Hubzelg beweisen dies. 
Diese Überbauungen schaffen Spielraum. 
Denn ältere Leute haben die Möglichkeit, 
in schöne Wohnungen zu ziehen, womit 
gleichzeitig Häuser für Familien frei werden. 
Trotz dieser regen Bautätigkeit gilt es festzu-
halten, dass Romanshorn über keine über-
dimensionierten Bauzonen verfügt. Künfti-
ges Wachstum wird in erster Linie nach in-

nen erfolgen und nicht auf Kosten der Land-
schaft.

Bevölkerungswachstum zeitigt Auswirkungen
Die stark wachsende Bevölkerungszahl 
bringt natürlich auch Herausforderungen 
mit sich. Es stellen sich Fragen zum Ver-
kehr oder zur Gestaltung von Quartieren 
und öffentlichen Räumen, zum Beispiel die 
möglichst optimale Einpassung neuer Bau-
ten in bestehende Quartiere. Ebenso hat 
das Wachstum auch Auswirkungen auf die 

Arbeitsbelastung der Gemeindeverwaltung, 
betreuen wir heute doch insgesamt schon 
10’586 Personen (inklusive Wochenaufent-
halter). Auch die gestiegenen Anforderungen 
des Bundes und des Kantons führen zu steti-
gem Mehraufwand.

Infrastruktur genügt
Romanshorn hat seine Infrastrukturen bereits 
in den letzten Jahren an das Wachstum ange-
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Fortsetzung auf Seite 3
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Gold- und Silberankauf
nur beim seriösen Goldschmied

Markus Franz, Goldschmied
8590 Romanshorn · franzschmuck.ch

ca. Fr. 37.50/46.– per Gramm Feingold

Wenn nicht nur Worte und Bilder glänzen
Artoz-Papiere verleihen schönen Ideen einen galanten Auftritt.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger
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Tag der o�enen Factory-Tür
Samstag, 16. März 2013, 10.00 - 16.00 Uhr

autobauTM AG        Factory        Egnacherweg 7        CH-8590 Romanshorn        T +41 71 466 00 66        www.autobau.ch

Spannendes Programm mit Fahrsimulator, Erlebnisposten (Tipps und Tricks rund um Ihr Auto), 
Kinderanimation, Wettbewerb und Bistro. Die autobau Erlebniswelt ist auch geö�net.

Die Betriebe der autobau Factory freuen sich auf Ihren Besuch!

Sparen Sie sich
den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen 
Sie alle 6350 Haus-
haltungen von 
Romanshorn und 
Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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passt. Wohngebiete wurden im Rahmen von 
Tiefbau-Sanierungen mit genügend Kapazi-
täten erschlossen. Diese Investitionen gilt es 
nun zu amortisieren. Wir gehen davon aus, 
dass Romanshorn infrastrukturell für eine 
Einwohnerzahl von rund 13’000 gerüstet ist. 
Dies trifft auch auf die Freizeitanlagen, wie 
beispielsweise das Seebad, zu. Der Gemeinde-
rat freut sich deshalb, wenn die positive Bevöl-
kerungsentwicklung auch weiterhin von der 
Attraktivität der Stadt am Wasser zeugt.  

David H. Bon, Gemeindeammann
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Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen, bis Di. 8 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten, bis Mo. 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Fusion ja oder nein
Am 20. März informieren 
die Arbeitsgruppen über 
ihre Ergebnisse.

Weiter auf Seite 5.

Kulturführungen
Am 23. März wird zur 
ersten Kulturführung 2013 
eingeladen.

Weiter gehts auf Seite 12.

Kino Roxy
Am 23. März öffnet das 
Kino Roxy seine Türen.

Weiter gehts auf Seite 11.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wirtschaft

Leserbriefe

Impressum

Fortsetzung von Seite 1 Die Feuerwehr Romanshorn rüstet 
sich für die Zukunft

Die Feuerwehr Romanshorn hat sich während 
zwei Tagen intensiv mit Gegenwart und Zukunft 
beschäftigt und dabei wichtige, teilweise so-
fort umsetzbare Massnahmen beschlossen. 

Unter der Leitung des neuen Kommandan-
ten Bruno Bühler haben die Offiziere und 
Abteilungschefs der Feuerwehr Romanshorn 
am 23. und 24. Februar einen intensiven 
Workshop besucht und sich dabei zielgerich-
tet mit der Zukunftsgestaltung der Feuer-
wehr Romanshorn befasst. 

Stress und Entwicklung
Während sich die Teilnehmer im ersten Teil 
intensiv mit dem Thema Stress und Fragen 
wie «Was ist Stress?», «Wie erkennt man den 
Stress?» sowie «Wie gehe ich damit um und 
wie kann sich jeder Einzelne davor schüt-
zen?» befasst haben, stand im zweiten Teil 
das Hauptthema «Wo steht unsere Feuer-
wehr heute und wohin soll die Entwicklung 
gehen?» im Mittelpunkt. In verschiedenen 
Workshops und mit der Mitwirkung eines 
externen Moderators sind aktuelle Themen 
bearbeitet, im Plenum präsentiert sowie an-
schliessend intensiv diskutiert worden. Dabei 
sind sehr vertiefte und engagierte Gespräche 

entstanden. Auch der zuständige Gemeinde-
rat Markus Fischer, Ressortchef Ordnung 
und Sicherheit, nahm sich die Zeit, um sich 
einen Eindruck über die engagierten und ziel-
gerichteten Diskussionen zu verschaffen. 

Konkrete Lösungsvorschläge
Am zweiten Tag erarbeiteten die Teilnehmer 
gemeinsam Lösungsvorschläge und skizzier-
ten mögliche Umsetzungswege auf. Nach wei-
teren sehr engagierten und intensiven Diskus-
sionen sind konkrete Vorschläge, die teilweise 
bereits in den kommenden Wochen umge-
setzt werden, ausgearbeitet worden. Fazit: Die 
Feuerwehr Romanshorn ist heute und in Zu-
kunft gut gerüstet und stets einsatzbereit. 

Kader in der Küche
Als Ausgleich zur kopflastigen Arbeit und 
zur Pflege der Kameradschaft bereiteten die 
Kadermitglieder abends eigenhändig und in 
verschiedenen kleinen Gruppen aufgeteilt 
ein schmackhaftes Sechs-Gang-Menü zu. 
Eines sei vorweg genommen: Feuerwehr-
männer haben vielseitige Talente.   

Feuerwehr Romanshorn, 
Kommandant Bruno Bühler 

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

sind sehr vertiefte und engagierte Gespräche Kommandant Bruno Bühler 

Gemeinden & Parteien

FDP-Stamm 
im Panem

Heute Freitag, 15. März, findet im Panem 
wieder ein FDP-Stamm statt. Mitglieder 
und interessierte RomanshornerInnen sind 
zu diesem ungezwungenen Anlass herzlich 
willkommen. Der Anlass steht wie immer 
allen offen. Wir freuen uns auf Sie.  

Datum: Freitag, 15. März
Wo: Panem
Wann: 17 Uhr

FDP.Die Liberalen Romanshorn, Vorstand
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Gemeinden & Parteien

Aus dem Gemeinderat 

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat für die geplanten Tief-
bauarbeiten bei Strassen und Kanalisationen 
die Arbeitsvergaben 2013 abgeschlossen. Mit 
den Vorarbeiten wurde inzwischen bereits be-
gonnen.

Die Romanshorner Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger haben an der Budgetge-
meindeversammlung vom 12. November 
2012 der Investitionsrechnung mit den ver-
schiedenen Tiefbauarbeiten (Strassen und 
Kanalisationen) zugestimmt. Nachdem die 
Bauprojekte durch die beauftragten Inge-
nieurbüros ausführungsreif ausgearbeitet 
wurden, konnten die Ausschreibungen Ende 
2012 und die Arbeitsvergaben bereits An-
fang 2013 erledigt werden. 

Gesetzliche Vorgaben durch das öffentliche 
Beschaffungswesen
Bei den Arbeitsausschreibungen muss sich 
die Gemeinde an die Vorgaben der Gesetz-
gebung über das öffentliche Beschaffungs-
wesen halten. Die Unternehmungen müssen 
gewisse Anforderungen erfüllen und das 
Zertifikat über die Aufnahme in die stän-
dige Liste qualifizierter Unternehmen beim 
Kanton besitzen. Für die Ausschreibung 
werden durch die Gemeinde die Zuschlags-
kriterien festgelegt (Qualität, Preis). Den 
Auftrag erhält, wer das wirtschaftlich güns-
tigste Angebot einreicht und damit die Zu-
schlagskriterien am besten erfüllt. 

Strassen- und Kanalsanierungen 2013
Die Baukommission bzw. der Gemeinderat 
beschlossen folgende Arbeitsvergaben (Net-
topreise):

–  Sanierung Kanalisation Kirchgasse (Hafen- 
bis Schlossbergstrasse) und Schlossbergstras-
se (Bad- bis Staldenstrasse), Innensanierung, 
Kanaltec AG, Balgach, 80’829.45 Franken

–  Abbruch Panzersperren Kirchgasse und 
Schlossbergstrasse, KIBAG AG, Romans-
horn, 62’453.65 Franken

–  Sanierung Kirchgasse; Strassen- und Tief-
bauarbeiten, Meyerhans AG, Romanshorn, 
363’576.90 Franken

–  Sanierung Schlossbergstrasse Ost (Kirchgas-
se–Pfarreiheim), Meyerhans AG, Romans-
horn, 84’712.90 Franken

–  Sanierung Schlossbergstrasse West (Kirch-
gasse–Obere Zelgstrasse), Cellere AG, Am-
riswil, 122’013.55 Franken

Baubeginn März 2013
Mit den Arbeiten der Kanalsanierung und 
des Rückbaus der Panzersperren an der 
Kirchgasse und Schlossbergstrasse sowie 
den Werkleitungsarbeiten wurde bereits be-
gonnen. Die Strassenbauarbeiten laufen ab 
Mitte März 2013 an. Das Rohbauende an der 
Kirchgasse und Schlossbergstrasse Ost ist auf 
zirka Ende Mai/Anfang Juni 2013 geplant. 
An der Schlossbergstrasse West dauern die 
Rohbauarbeiten bis zirka zu den Sommerfe-
rien 2013. In den einzelnen Abschnitten wird 
während der Bauarbeiten die Strasse gesperrt. 
Eine Umleitung wird signalisiert. 

Die Bauunternehmungen bemühen sich, die 
Umtriebe und Emissionen auf ein Minimum 
zu beschränken.    

Max Sommer,  
Gemeinderat, Ressortchef Hoch- und Tiefbau

Romanshorn  
an der IBO in  

Friedrichshafen
Romanshorn ist sowohl für Touristen wie auch 
als Wohnort attraktiv und präsentiert sei-
ne Vorzüge auch an der vom 20. bis 24. März  
dauernden IBO in Friedrichshafen. 

Bereits zum sechsten Mal ist die Gemeinde 
Romanshorn an der IBO in der Messe Fried-
richshafen vertreten. Am Gemeinschaftsstand 
der Städte Friedrichshafen und Romanshorn 
stehen verschiedene Themen im Mittelpunkt. 
So werden nicht nur die Vorteile des attrakti-
ven Romanshorner Gemeindehafens und die 
abwechslungsreichen Ausflugsmöglichkeiten 
der SBS-Themenschiffe aufgezeigt, sondern 
Romanshorn wird auch als Ausgangspunkt für 
mobile Freizeit präsentiert. Während am Er-
öffnungstag Gemeinde, Veloland, slowUp und 
Hafen ins Zentrum rücken, gilt das Augenmerk 
am Donnerstag, 21. März, den Angeboten der 
Bodensee-Schifffahrt. Der Freitag, 22. März, 
steht im Zeichen des Museums am Hafen. An 
den letzten beiden Tagen präsentieren Romans-
horn und Amriswil gemeinsam abwechslungs-
reiche Oberthurgauer Tourismusangebote. 

Einfache Anreise mit Shuttlebus
Die Anreise an die IBO gestaltet sich denkbar 
einfach. Ab Fähre Friedrichshafen und Hafen-
bahnhof werden die IBO-Besucherinnen und 
-Besucher kostenlos direkt ins Messegelände 
gefahren. Der Gemeinschaftsstand von Fried-
richshafen und Romanshorn befindet sich in 
der Halle B1, Stand 200. Die IBO in der Messe 
Friedrichshafen ist vom 20. bis 24. März täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet.   

Stadtmarketing Romanshorn

Prüfung Vereinigung Romanshorn und Salmsach 

Wichtige Informationen aus erster Hand
Der Bericht der Arbeitsgruppen Prüfung «Fu-
sion Romanshorn-Salmsach» liegt vor und 
wird der Bevölkerung am Mittwoch, 20. März, 
um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Bergli in 
Salmsach vorgestellt. Mit einer Konsultativab-
stimmung über ein mögliches neues Wappen 
werden an diesem Abend wichtige Weichen ge-

stellt. Neben der Möglichkeit, sich Informatio-
nen aus erster Hand zu sichern, winken attrak-
tive Preise. Denn aus den Rücksendungen zu 
den Wappenvorschlägen werden am Informa-
tionsabend je fünf Preise verlost. Für den Trans-
port zur Schulanlage Bergli Salmsach werden 
Sammeltouren mit AOT-Bussen eingerichtet. 

Das Programm des Abends sowie der Busfahr-
plan liegen diesem Seeblick bei. Die Gemein-
deräte Romanshorn und Salmsach freuen sich 
auf viele interessierte Besucherinnen und Be-
sucher.  

Gemeindekanzlei Romanshorn
Gemeindekanzlei Salmsach

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien
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BESUCHSTAG

In beiden Sekundarschulzentren Reckholdern und Weitenzelg führt 
die Sekundarschule Romanshorn-Salmsach den Besuchstag durch. 
Um möglichst vielen Eltern und Interessierten die Möglichkeit zu 
bieten, Einblick in den Schulalltag zu nehmen, findet diese Veranstal-
tung am Samstag statt.

Samstag, 23. März 2013
Unterricht: 08.00 Uhr bis 10.20 Uhr

Ein spezieller Stundenplan liegt auf oder ist unter 
www.sekromanshorn.ch abrufbar. 

Im Anschluss an die Lektionen sind Sie in den Gängen
der Schulhäuser zu Kaffee und Gesprächen eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schulleitung und Lehrerschaft

romanshornromanshorn
salmsach
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Erleben Sie die grösste Autoausstellung im Oberthurgau

Samstag, 16. März 2013

Sonntag, 17. März 2013 

10.00 – 17.00 Uhr

Sponsoren:

acs-thurgau.ch

FAHRZEUGNETCH

Der Schweizer Fahrzeugmarkt

Erneuerungswahl 
Rechnungsprüfungskommissionen: Stille Wahl

Innert der angesetzten Frist sind bei der Sekundarschul- und bei der 
Primarschulbehörde genauso viele Vorschläge eingegangen, als Kom-
missionsmitglieder zu wählen sind. 
Gemäss § 33 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht 
sowie den beiden Gemeindeordnungen werden durch die Schulbehörden 
für die Amtsdauer 2013/2017 als gewählt erklärt:

Rechnungsrevisoren
Sekundarschulgemeinde Primarschulgemeinde
• Aebersold Ueli, Romanshorn (bisher) • Aebersold Ueli, Romanshorn (bisher)

• von Moos Peter, Romanshorn (bisher) • von Moos Peter, Romanshorn (bisher)

• Schneeberger Roland, Romanshorn (bisher) • Schneeberger Roland, Romanshorn (bisher)

• Szalatnay Andreas, Romanshorn (bisher) • Szalatnay Andreas, Romanshorn (bisher)

• Bürgy Bruno, Salmsach (bisher) • Tobler Müggler Fabienne (bisher)

Für den Dienst bei Wahlen und Urnenabstimmungen setzt die Sekun-
darschulbehörde die  Urnenoffizianten und Suppleanten der Gemeinden 
Romanshorn und Salmsach ein. Bei der Primarschule werden aus-
schliesslich Urnenoffizianten und Suppleanten der Gemeinde Romans-
horn eingesetzt.
Rekurse wegen Verletzung des Wahlrechts einschliesslich Rechtsverlet-
zungen bei der Vorbereitung und Durchführung einer Wahl sind spätes-
tens am dritten Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der Ergebnisse 
der Wahl eingeschrieben dem Departement für Erziehung und Kultur, 
8510 Frauenfeld, einzureichen. Unabhängig von dieser Frist sind vermu-
tete Rechtsverletzungen unverzüglich nach deren Kenntnis zu rügen.

 Sekundarschulbehörde Romanshorn-Salmsach
Primarschulbehörde Romanshorn

romanshornromanshorn
salmsach
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Fabrikladen
•Sonnensegel 
•Sonnenschutz
•Schattiernetze  
  nach Mass!
Besuchen Sie unseren 
Fabrikladen:
Hohentannerstrasse 2
9216 Heldswil
Tel. 071 642 45 30
www.badertscher-fabrikladen.ch

Öffnungszeiten: Mo/ Mi / Fr 14 –17 Uhr

• Schaumstoff
• Stoffsortiment

• Nähservice

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem 
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie 
alle 6350 Haus-
haltungen von 
Romanshorn 
und Salmsach.

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Verschiedene Einschulungsmöglichkeiten
Zahlreiche Eltern liessen sich am Montag-
abend über die künftige Zeit ihrer Kinder in 
der ersten Klasse informieren.

Musikalisch, fotografisch und persönlich 
stellten sich zuerst die Lehrkräfte der künf-
tigen Erstklässlerinnen und Erstklässler vor: 
Vier Jahrgangs- und zwei Mehrklassen so-
wie eine Einschulungsklasse werden von ih-
nen geführt werden. «Bei der Bildung dieser 
Klassen ist uns eine Durchmischung wichtig. 
Die Blockzeiten finden an den Schulmorgen 
statt und in den 24 Wochenlektionen sind 
auch die Grundmusikstunden eingebaut. 
Diese sollen den schulischen Musikunter-
richt ergänzen und vor allem die Freude an 
der Musik wecken und fördern», erklärten 
die Schulleiterinnen Barbara Schwarzenbach 
und Irene Deboni. Damit keine Schulstun-

den ausfallen, gibt es einen Springerpool und 
als Ergänzungsangebote gibt es im Chinder-
huus an der Sonnenhofstrasse einen Mittags-
tisch und Randzeitenbetreuung. 
«Wir erwarten von Ihnen als Eltern, dass Sie 
an Elternabenden und Standortgesprächen 
teilnehmen, dass Sie sich einbringen. Und 
wir wünschen uns, dass Ihre Kinder ihren 
Schulweg selber gehen können, dass sie kei-
nen Fernseher oder Computer im Zimmer 
haben, dass Sie Ihre Kinder beim Medien-
konsum begleiten. Schön und wichtig ist es, 
wenn Sie viel Zeit mir Ihren Kindern ver-
bringen (können)», so Schwarzenbach.
Beim anschliessenden Apéro war Gelegen-
heit, mit den Lehrpersonen und den Schul-
leiterinnen ins Gespräch zu kommen.  

Markus Bösch

Gemeinden & Parteien

Es war einmal ein Konzil – 
Theologie 60 plus

Die Pfarrei St. Johannes Romanshorn freut 
sich, dass die folgenden sieben Konzil-Mati-
neés ab 23. April von jeweils 9.00 bis 11.00 Uhr 
in ihren Räumlichkeiten stattfinden. Sie sind 
daher eine naheliegende Möglichkeit, sich in 
Erinnerung an das Zweite vatikanische Kon-
zil mit unserer Kirche zu beschäftigen. Viele 
reden davon, aber worum ging es wirklich da-
mals vor 40 Jahren? Und was ist geblieben? 

Angesprochen sind Leute ab 60 Jahren, wo-
von sich einige noch selber an die Zeit erin-
nern mögen. Veranstalter ist die renommier-
te Einrichtung «theologiekurse» in Zürich 
zusammen mit der Kirchlichen Arbeitsstelle 
für Erwachsenenbildung Thurgau. Kursort 

ist der Johannestreff unterhalb des Pfarrei-
heims auf dem Schlossberg in Romanshorn. 
Referent und Kursleiter ist Dr. Bruno Strass-
mann. Zeiten, Themen und Kurskosten sind 
dem Flyer zu entnehmen, der im Schriften-
stand der Kirche aufliegt, oder der Website: 
www.theologiekurse.ch. 

Anmeldeschluss ist am 1. April. Die Teilnah-
mezahl ist beschränkt, es gilt die Reihenfolge 
der Anmeldeeingänge. Weitere Auskünfte 
und Flyerbestellung auch bei theologiekurse 
unter 044 261 96 86.  

Kath. Kirchgemeinde, Gaby Zimmermann, 
Gemeindeleiterin

Gemeinden & Parteien

Leserbriefe

Tag der Kranken
Heute am 3.3. möchte ich den Leitfaden der An-
sprache aufgreifen. Man stelle sich vor, dieses 
Jahr sprach ein Bundesrat zum Tag der Kranken, 
das war unser kleinster, der mit dem Gripen, 
und wir Kranken sind an diesem Tag die mit der 
Grippe. Meine Gedanken oder Bilder zu diesem 
Thema oder Tag, da ist doch jemand, der krank 
ist. Stellen Sie sich vor, das Leben wäre eine 
Waage. In einer Schale sind die Krankheiten und 

die damit verbundenen Klagen oder Fragen. Die 
Schale sinkt schon etwas und je nach Diagnose 
geht sie rapid hinunter und bringt uns total aus 
dem Gleichgewicht, wenn der Arzt sagt, sie ha-
ben Krebs. 
Die Waage hat aber zwei Schalen, und um uns 
wieder in Balance zu bringen, füllen wir nun die-
se zweite Schale mit allen Möglichkeiten, die es 
auch in dieser Situation gibt. Falls es noch so 

ist wie früher, und das weiss ich sicher, werden 
unsere Kranken in Romanshorn sehr gut um-
sorgt mit Besuchen, mit Essen und mit Zeit, mit 
jemandem zu sprechen, wenn sonst niemand in 
der Nähe ist. Das beste Mittel gegen Krankheit 
und Einsamkeit ist immer noch die Zeit, die Ge-
sunde für Kranke aufbringen.  

Bernadette Imboden

Vorwärts Romanshorn …

Als ehemaliger Gewerbler und Detaillist hat mich 
die Nachricht von der Absage des Lenz-Sonntages 
im kommenden April richtig enttäuscht.
Viele Jahre wartete Romanshorn auf ein Anstei-
gen der Bevölkerung, und trotz grosser Bauaktivi-
täten hat sich in dieser Richtung sehr lange wenig 
bewegt. Das Rad hat sich jetzt aber gedreht und 
viele neue Mitbewohner ziehen aus Ballungszen-
tren nach Romanshorn. Diese Neuzuzüger haben 
aber auch Erwartungen an ihren neuen Wohnort 
und wollen hier nicht nur Miete und Steuern be-
zahlen! Für selbständige Unternehmer bietet sich 
hier ein beachtliches Potenzial, neue Kunden zu 
gewinnen und zu pflegen. Findet dieses «Pflegen» 
nicht statt, ist die Gefahr gross, dass noch mehr 
auswärts eingekauft und in Romanshorn nur noch 
geschlafen wird …
Aus Gesprächen mit neuen Einwohnern weiss man, 
dass gerade der Lenz-Sonntag auf die neuen Ein-
wohner eine beachtliche Anziehungskraft ausübt – 
der einmalige ökumenische Gottesdienst zum 
Start, die Angebote in den Läden und auf der Stras-
se, mehrere Beizen mit Musik sind Garanten eines 
verbindenden Dorfanlasses.
Dass es in Romanshorn (früher, heute und morgen) 
besonders viel Einsatz braucht, um attraktive An-
lässe auf die Beine zu stellen, ist nicht neu. Wenn 
sich aber auf eine Ausschreibung hin 50% der not-
wendigen Geschäfte anmelden, ist dies ein beacht-
licher Erfolg, und mit einer auf mehrere Schultern 
verteilten Nacharbeit können viele der unschlüssi-
gen Geschäfte auch noch überzeugt werden.
Mit dem Entscheid, statt weiterer Akquise den 
Anlass abzusagen, ist zu befürchten, dass dieser 
schöne Anlass für immer aus Romanshorn ver-
schwinden wird.
Damit der Einkaufsort Romanshorn wieder eine 
bessere Zukunft hat, sollten Detaillisten und Ge-
werbler jetzt zusammenstehen und neue Ideen für 
einen zukünftigen Lenz- oder anderen Sonntags-
Event entwickeln. Dass sich solche Anstrengungen 
lohnen, zeigt der neu ins Leben gerufene «Night-
Shopping-Anlass» im letzten Dezember.  

Gerhard Ströbele

Leserbriefe
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Sehr geehrter Herr Vorburger
Leserbrief zu Bericht in der Thurgauer Zeitung  
vom 2. März 2013

Entweder haben Sie sehr viel Mut bewiesen und 
wollen in Ihrer Probezeit ja nichts riskieren, oder 
Sie sind einfach nicht ausreichend informiert 
über gewisse Umstände in unserer Gemeinde. 
Einige Ihrer Vorgänger waren Jahrzehnte in ihrem 
Amt, und ein paar davon wären sicher heute noch 
in ihren Büros anzutreffen, wenn nicht der Ge-
meindeammann ausgewechselt worden wäre. Für 

diese Leute war Stetigkeit ein Begriff. Sie haben 
sicher Recht, wenn Sie sagen, es bestehe Ver-
besserungsbedarf, den Informationsaustausch 
zu korrigieren und als Gemeinde die Botschaft 
verständlicher zu machen. Nur, wie wollen Sie 
das hinkriegen? Hauptsächlich was mit unseren 
Steuergeldern so getrieben wird, wird immer 
unter Stillschweigen abgetan. Werden Sie in Zu-
kunft die ungeschminkte Wahrheit der Bevöl-
kerung mitteilen? Werden Sie den Bürgern ihre 
Fragen beantworten? Sie bezeichnen sich selber 

als Sparringspartner des Gemeindeammanns, da 
wäre dann die versäumte Skepsis angebracht, 
damit Sie nicht als Boxsack dienen müssen. Es 
wäre äusserst bedauernswert, wenn Ihre wertvol-
len Perlen vor den Säuen enden würden. Wie Sie 
ja schon selber festgestellt haben, ist die Ausein-
andersetzung hier in Romanshorn viel härter und 
ungeschminkter in Bezug auf die Informations-
politik.  

Edgar Waggershauser

Leserbriefe

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Blerim Imeri, Schaffhauserstrasse 105, 8400 Winterthur

Bauvorhaben
Ausbau Dachgeschoss (Erweiterung), Anbau Balkone, 
Einbau Dachflächenfenster

Bauparzelle: Gartenstrasse 5/7, Parzelle Nr. 2121

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Egloff Ernst und Jeannette, Untere Hinterlohstrasse 10, 
8590 Romanshorn 

Grundeigentümer
Egloff Ernst, Untere Hinterlohstrasse 10, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Erdwärmesondenbohrung

Bauparzelle: Untere Hinterlohstrasse 10, Parzelle Nr. 1957

Planauflage: vom 15. März bis 3. April 2013
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist 
schriftlich und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, einzureichen.

Frühlingsausstellung 
Am Samstag, 16. März, 10.00–18.00 Uhr, 
und Sonntag, 17. März, 10.00–17.00 Uhr, 
zeigt Garage Linde Walter Blaser Romanshorn 
die Hyundai-Neuheiten. Eine Gelegenheit für 
alle, die es nicht bis nach Genf an den Auto-
mobilsalon geschafft haben. Lassen Sie sich 
vom neuen Veloster Turbo und Santa Fe inspi-
rieren. Das Garage-Linde-Team freut sich auf 
Ihren Besuch.  

Garage Linde

Wirtschaft

Apéro am 20. März
Liebe Gäste, Freunde, Gewerbe- und Ver-
einsmitglieder, Geschäftspartner, Lehrer, 
Romanshornerinnen, Romanshorner und Um-
gebung

Wir laden Sie herzlich zu unserem Apéro ein, 
bei welchem wir auf drei runde Geburtstage 
anstossen. Zum einen feiert unser Wirt sei-
nen 60. Geburtstag, zum anderen wurde die 
Wirtin im vergangenen Jahr 50 und zuletzt ist 

nächstes Jahr das Hotel Anker 20 Jahre unter 
der momentanen Leitung in Betrieb. Wir 
möchten uns mit diesem Anlass für Ihre Treue 
bedanken und freuen uns auf Ihren Besuch. 

Der Apéro findet am Mittwoch, 20. März, 
von 17.00–19.00 Uhr im Hotel Anker  
statt.  

Sheki& Sada mit Familie

Wirtschaft
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Dalmi Mode dankt!
Dalmi Mode Romanshorn konnte letzten 
Samstag erfolgreich starten. Das Dalmi-
Team bedankt sich bei Ihnen ganz herz-
lich für Ihren Besuch. Nadine Tschumi be-
dauert, dass sie durch die grosse Teilnahme 
nicht alle Besucher persönlich begrüssen und 
bedienen konnte. Gerne möchte sie dies bei 
Ihrem nächsten Besuch nachholen. Laufend 
treffen viele Neuheiten für Mann und Frau 
ein. Es ist ihr ein Anliegen, dass Sie einfach 
ungezwungen vorbeischauen, ohne jeglichen 
Kaufdruck.  Alle sind herzlich willkommen!  
Der Eröffnungsrabatt von 13% ist noch bis am 
13.3. gültig. Die neue Frühlingsmode und ein 
Präsent warten auf Sie.

Dalmi Mode

Tag der offenen Factory-Tür
Ein erlebnisreicher Tag steht vor der Tür: Am 
Samstag, 16. März, präsentiert die autobau 
Factory ihre Dienstleistungen und lädt zu 
einem spannenden Tag rund um das Thema 
Automobil ein. Zwischen 10.00 und 17.00 Uhr 
bieten verschiedene Erlebnisposten einen at-
traktiven Einblick in die autobau Factory.

In der autobau Factory in Romanshorn leben 
Unternehmer die Leidenschaft Automobil. 
Dienstleistungen werden für jedes Auto an-
geboten: vom Alltagsauto über den Oldtimer 
bis zum Rennwagen. Das moderne Gewerbe-
zentrum bietet so dank unterschiedlichen Be-
trieben eine breite Palette an Services an. Am 
Samstag, 16. März, öffnen sich die Türen der 
Factory und die Besucher haben die Möglich-
keit, die Betriebe kennenzulernen. Im Mittel-
punkt dieses Tages steht natürlich auch der 
Spass. So bieten ein Fahrsimulator und unter-
schiedliche Erlebnisposten ein attraktives An-
gebot. Immer zur halben Stunde haben Besu-
cher die Gelegenheit, unterschiedliche Aspekte 
der Automobilbranche selber kennenzulernen. 

Dazu gehört insbesondere das Thema «Frau 
und Auto». Natürlich fehlen auch die Unter-
haltung für die ganz Kleinen sowie ein Gastro-
nomieangebot nicht. Zusätzlich ist die Ausstel-
lung in der autobau Erlebniswelt geöffnet. Urs 
Brüschweiler, Verantwortlicher autobau Facto-
ry, freut sich aus vielen Gründen auf den Tag 
der offenen Tür: «Wir können den Besuchern 
so zeigen, dass jedes Auto in der Factory will-
kommen ist und dank den Spezialisten unter 

einem Dach bestens betreut wird.» Besonders 
gespannt ist Brüschweiler auf die Besuche von 
regionalen Betrieben aus dem Autogewerbe. In 
der Factory ist aktuell eine Gewerbefläche frei 
und bietet einem Unternehmen eine einzigarti-
ge Chance. Dass sich am gleichen Wochenende 
auch in Amriswil das Autogewerbe präsentiert, 
sehen die Organisatoren als Chance. Besucher 
geniessen so an zwei Orten ein äusserst ab-
wechslungsreiches Programm.  

Attraktives Programm
Tag der offenen Tür in der autobau Factory 
Romanshorn
Samstag, 16. März, 10 bis 16 Uhr
Programm mit Fahrsimulator, Tipps und 
Tricks rund ums Auto von den Profis für 
die Frau, Erlebnisposten, Kinderanima-
tion, Wettbewerb und Bistro. Die autobau 
Erlebniswelt ist ebenfalls geöffnet.

autobau Factory

Wirtschaft

Hier werden am Samstag, 16. März, die Besucher 
des Tags der offenen Factory-Tür erwartet.

Wirtschaft

Zusammenarbeit Orthopädie 
und Physiotherapie

Ab dem 15. März wird Dr. Sebastian Bader, 
Facharzt für Orthopädie, seine Praxis in den 
Räumen der Physiotherapie Boeger eröffnen. 

Dr. Bader war bisher Chefarzt am Zentrum 
für ambulante Rehabilitation in Berlin. Zu 
seinen Fachgebieten gehörten neben der Or-
thopädie die Sportmedizin und das Natur-
heilverfahren.
Herr Dr. Bader arbeitet nach den Grund-
sätzen der integrativen Funktionsmedizin. 
Nach ihr ist das Leben nur in der Verbin-
dung, Vernetzung möglich, im Zusammen-
spiel aller Teile. Kein Körperteil des Men-
schen kann isoliert betrachtet werden, auch 
wenn dieser als Bandscheibenvorfall, Lum-
bargo oder Reizschulter mit Schmerzen auf 
sich aufmerksam macht.

Die Funktionsmedizin leistet in der Orthopä-
die einen Beitrag zur Realisation der Koope-
ration zwischen Arzt, Therapeut und Patient. 
Interdisziplinär werden neue therapeutische 
Ansätze wie die Boeger-Therapie und das RE-
Movement zur Reduzierung von Stress und 
emotionalen Überlastungen in die integrative 
Funktionsmedizin einbezogen. In den Be-
reichen Prävention, Operationsvorbereitung, 
Operationsnachversorgung und Rehabili-
tation ist eine enge Zusammenarbeit mit der 
Praxis Boeger vorgesehen. Die Schwerpunkte 
der Zusammenarbeit liegen primär im klassi-
schen Bereich der manuellen Orthopädie.
Wir begrüssen Herrn Dr. Bader und freuen uns 
auf eine enge Zusammenarbeit mit ihm.  

David Boeger und Team

Wirtschaft
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Die grösste 
Autoshow 

im Oberthurgau
Am kommenden Wochenende, Samstag und 
Sonntag, 16. /17. März, laden  die Amriswiler 
Garagisten von 10 bis 17 Uhr zum Autolive, zur 
grössten Autoausstellung im Oberthurgau, 
ein.  Es beteiligen sich 12 Fachgaragen mit 
19 vertretenen Automarken.

Der Erfolg vom Autolive  ist sicher die mar-
kenübergreifende Präsentation an zwei Ta-
gen, wo die Fahrzeuge direkt miteinander 
verglichen werden können. Käufer finden 
Neuwagen, Jahreswagen und Top-Occasio-
nen. Im Trend steht heute umweltschonend 
und sparsam fahren.

Wie in den vergangenen Jahren fährt ein 
Original-London-Bus während der Auto-
ausstellung von Fachgarage zu Fachgarage, 
sodass sich die Besucher nicht um Parkplät-
ze kümmern müssen. In den einzelnen Ga-
ragen besteht die Möglichkeit zur Verpfle-
gen. Weitere Infos finden Sie unter www.
autolive.ch

Am Autolive laden folgende Fachgaragen 
ein: Centralgarage AG (VW-Audi), Auto-
mobile Diethelm AG (Mercedes-Benz), 
Garage Lindenmann AG (KIA), Metropol-
Garage AG (Opel, KIA), Garage Peyer AG 
(Fiat-/Alfa Romeo),  Garage Markus Inauen 
GmbH (Mazda), Garage Schnellmann AG 
(Peugeot, Subaru), Steat Auto AG (Seat), 
Garage Roth AG (BMW), Garage Ch. 
Wüest GmbH (Toyota), Garage Hofer AG 
(Renault, Dodge, Chrysler, Jeep, Dacia) und 
Garage Stahel AG (Ford).   

Autolive Amriswil

Die Amriswiler Fachgaragisten vor dem «Autolive-
Wahrzeichen», dem London-Bus.

Wirtschaft

Right Move – Vorteile für alle
• Stark reduzierte Listenpreise 
• Mehr Grüne Prämien für alle
•  EcoBoost-Motoren: mehr Leistung, 

weniger Verbrauch
• 5 Jahre Garantie
Um die Vorteile umweltfreundlicher Spit-
zentechnologie für alle erschwinglich zu 
machen, präsentiert Ford «The right move» – 
mehr Effizienz und mehr Fahrspass für we-
niger Geld. So senkt Ford als erster Anbieter 
in der Schweiz die Listenpreise für alle Perso-
nenwagen und führt gleichzeitig eine einfach 
verständliche Prämie ein. Ford bietet Ihnen 
mit dem 1,0-Liter-EcoBoost-Motor einen 
der sparsamsten Motoren überhaupt. Dank  
«The right move»  wird umweltfreundliches 

Autofahren so attraktiv und günstig wie nie 
zuvor, denn die tiefen Kosten beziehen sich 
nicht nur auf die Anschaffung.  Mit den Eco-
Boost-Motoren sparen Sie auch Geld beim 
Tanken und bei der Motorfahrzeugsteuer 
(TG und SG).

Wenn Sie sich bis 31.März für einen neuen 
Ford entscheiden, profitieren Sie von 5 Jah-
ren Garantie (Werksgarantie 2 Jahre plus 
3 Jahre Gratis-Verlängerung Ford Protect). 
Erleben Sie die vielfältigste Modellpalette 
aller Zeiten bei Garage Stäheli AG, Bahnhof-
strasse 65, 9315 Neukirch(Egnach).  

Garage Stäheli AG

Wirtschaft

Vortrag Gesundheit
Nur für alle, die dauerhaft abnehmen oder et-
was Gutes für ihren Körper tun wollen.

Aktuelle Themen
–  Warum die meisten Diäten nicht das halten, 

was sie versprechen.
–  Geht abnehmen im Schlaf wirklich? 

Warum hat es denn noch so viele Men-
schen mit Übergewicht? Schlafen diese zu 
wenig?

–  Was hat Krafttraining mit Osteoporose 
zu tun?

–  Was passiert mit dem Stoffwechsel in einer 
Diät?

–  Blutgruppendiät, Metabolicbalance, BMI, 
Glyx, Montignac oder das neueste DNA, 
ich habe alles ausprobiert!

–  Was ist für wen die richtige Ernährung

Ich gebe euch meine 20 Jahre Erfahrungen so 
weiter, dass ihr es umsetzen könnt.  «Nicht weil 
es schwer ist, wagen wir es nicht, sondern weil 
wir es nicht wagen, ist es schwer.» Zitat: Seneca
Vortrag Jörg Fischer im Gesundheitszen-
trum Romanshorn: Dienstag 19. März, 14 
Uhr; bitte anmelden unter 071 461 14 04.  

Gesundheitszentrum, Jörg Fischer

Wirtschaft

Unterhaltsarbeiten bei KARO 
Kabelfernsehen Romanshorn AG

Am Mittwoch, 20. März, von 03.00 Uhr 
bis 06.00 Uhr werden in der Ortszentrale 
Romanshorn Unterhaltsarbeiten durchge-
führt. Während dieser Zeit wird es zu einem 
Unterbruch der Radio-, TV-, Internet- und 
Telefonie-Signale von 2 bis 2 ½ Stunden 
kommen.

Von den Unterbrüchen sind die Teilnehmer 
der Netze Romanshorn, Salmsach und Utt-
wil betroffen.

Wir danken für Ihr Verständnis !  

KARO Kabelfernsehen Romanshorn AG

Wirtschaft
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Eröffnung des digitalen Kino Roxy
Der Frühling wird erwartet – das Filmprogramm 
im Kino Roxy blüht schon! Auf dem Eröffnungs-
programm steht ein Kinderfilm, stehen Premie-
ren und andere Arbeiten von Filmstudenten – 
auch aus dem Oberthurgau – und Spannung pur 
im Film «Flight» mit Denzel Washington.

Nach der Eröffnung lernen wir «Verliebte 
Feinde» kennen, fahren mit dem «Nachtzug 
nach Lissabon» und begleiten die Bienen auf 
ihrem Flug in «More than honey». Informa-
tionen zu den Filmen finden Sie unter www.
feineskino.ch

Kino-Eröffnungsprogramm
Samstag, 23. März 
14.30 Uhr, Sammy’s Abenteuer 2, Kinder-
film, Deutsch, ab 6
17.00 Uhr, Kurzfilmabend von Filmstuden-
ten, Eintritt frei

 20.00 Uhr, Flight – eine Notlandung mit Fol-
gen, USA/2012, Deutsch, ab 14, mit Verlo-
sung der Gewinner von Vreni Schawalders 
Kreuzworträtsel-Wettbewerb. Die beliebte 
Rätselautorin Vreni Schawalder hat dem 
Verein Feines Kino zur Eröffnung des Kino 
Roxy ein Kreuzworträtsel geschenkt. Um das 
Lösungswort herauszufinden, mussten viele 
waagrechte und senkrechte Fragen zum The-
ma Film und Thurgau beantwortet werden. 
Unter allen richtigen Einsendungen werden 
die Preise verlost. 1. Preis: Gutschein im 
Wert von 150 Franken, Restaurant TriBeCa 
Romanshorn, zwei 2. Preise: Gutscheine im 
Wert von je 100 Franken, Confiserie Köppel, 
Romanshorn, und Buchhandlung Nagel, 
Amriswil, drei 3. Preise: Gutscheine im Wert 
von je 50 Franken, claro-Weltladen, floralis 
Blumen-Design und Drogerie Staub, alle 
Romanshorn.

 Sonntag, 24. März 
•  17.00 Uhr, Flight – eine Notlandung mit Fol-

gen, USA/2012, Deutsch, ab 14, Spezial-
preis zur Kinoeröffnung: 10 Franken/Kin-
der 5 Franken

Weiteres Programm
Dienstag/Mittwoch, 26./27. März, 20.15 Uhr, 
Verliebte Feinde – ein aussergewöhnliches 
Schweizer Liebespaar
 Gründonnerstag/Ostersamstag, 28./30. März, 
20.15 Uhr, Nachtzug nach Lissabon
Dienstag/Mittwoch, 2./3. April, 20.15 Uhr, 
More than honey
Regulärer Eintrittspreis: 14 Franken/Kinder 
und Jugendliche 10 Franken

Wir wünschen viel Vergnügen.  

Verein Feines Kino

Kultur, Freizeit, Soziales

Traditioneller Ostermarkt findet erstmals am Sonntag statt 
Der bereits zum 14. Mal durchgeführte Romans-
horner Ostermarkt findet in diesem Jahr erst-
mals an einem Sonntag statt. 20 Aussteller wer-
den den Bodanplatz am kommenden Sonntag, 
17. März, in österliche Stimmung versetzen. 

«Obwohl sich der Samstag bisher sehr gut be-
währt hat, haben wir uns aufgrund der erstma-
ligen Terminkollision mit dem Arboner Oster-
markt für eine Verschiebung auf den Sonntag 
entschieden», betont Organisatorin Daniela 
Scherrer, die den Romanshorner Ostermarkt 
vor 13 Jahren ins Leben gerufen hat. An den 
übrigen Traditionen werde sich nichts ändern. 
«Auf dem Bodanplatz wird am nächsten Sonn-
tag ein schönes Ambiente mit Frühlings- und 
Osterstimmung herrschen und das Angebot 
wird wie bisher sein», verspricht die Organi-
satorin. Am Romanshorner Brauch beteiligen 
sich 20 Vereine, Institutionen und Privatper-
sonen. Angeboten werden verschiedenste Os-
terprodukte und Frühjahrsgeschenke. 

Auf Anhieb auf Interesse gestossen
Dass es in Romanshorn neben dem Weih-
nachts- seit mehr als einem Jahrzehnt auch 
einen Ostermarkt gibt, ist der Initiative von 
Daniela Scherrer zu verdanken. «Was in der 
Adventszeit schon länger funktionierte, soll-
te die Leute auch um die Osterzeit und unter 

dem Einfluss der ersten wärmenden Früh-
jahrs-Sonnenstrahlen erfreuen», begründet 
die Romanshornerin ihr Motiv. Da es in der 
Region damals noch keinen Ostermarkt gab, 
setzte die Hobbybastlerin die Idee gleich in die 
Tat um. Schon für die erste Auflage konnte sie 
18 Aussteller gewinnen sowie das Interesse der 
Bevölkerung wecken. Die Jungschar und der 
Kleinzüchterverein, die den Streichelzoo und 
die Festwirtschaft betreuen, sind seit der ersten 
Stunde dabei und werden auch heuer wieder 
Jung und Alt erfreuen.

Umzüge und Sturm
Im Verlauf der Jahre hat der Markt nicht nur 
den Standort gewechselt, sondern auch unter-
schiedliche Wetterkapriolen überstanden. «Es 
war nicht immer nur frühlingshaft. Es hat 
schon geschneit und einmal sogar so stark ge-
windet, dass wir den Markt frühzeitig abbre-
chen mussten», erinnert sich Daniela Scherrer. 
Die grossen Hinweisschilder am Dorfeingang 
hat sie selbst hergestellt und die sturmsichere 
Montage der Holztafeln erledigt sie jeweils mit 
Unterstützung ihrer Familie. Sie selbst bastelt 
für den Markt Tisch- und Türschmuck, ver-
schiedene Mosaik-Gegenstände sowie Holz-
Osterhasen und weitere kleine Kunstwerke. 
«Mein Lieblingswerk ist ein Glasmosaik-Spie-
gel mit Licht», verrät die 42-Jährige, die ihre 

im Alter von elf Jahren begonnene Leiden-
schaft für das Glas- und Kupferritzen auch 
heute noch gerne auslebt. 

Strahlende Augen sind ihr Lohn
Wenn die Organisatorin am kommenden 
Sonntag viele strahlende Augen bei Besuchen-
den und Ausstellenden ausmachen kann, so hat 
sich ihr grosser Aufwand gelohnt. «Das ist mein 
Lohn», lacht Daniela Scherrer. Der Ostermarkt 
mit Streichelzoo und Festwirtschaft auf dem 
Bodanplatz ist am Sonntag, 17. März, von 9 bis 
16 Uhr geöffnet. Bei schlechtem Wetter wird 
der Anlass in den Bodansaal verlegt.   

Gemeindekanzlei Romanshorn

Initiantin Daniela Scherrer freut sich auf die  
14. Auflage des Ostermarktes .

Kultur, Freizeit, Soziales
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Freiwilliger  
Verzicht

Selbstdisziplin, Eigenverantwortung und Ehr-
lichkeit bei 134 Jugendlichen aus der Region. 

Das Kodex-Programm belohnt den freiwil-
ligen Verzicht auf Tabak, Alkohol, illegale 
Drogen und den Missbrauch von Medika-
menten mit attraktiven Medaillen und Ur-
kunden. Mit der Teilnahme am Projekt 
Kodex legen sich die Jugendlichen freiwillig 
Disziplin auf und beweisen Eigenverantwor-
tung und Ehrlichkeit. Hirnphysiologische 
Studien beweisen: Je früher Jugendliche mit 
Suchtmitteln in Kontakt kommen, desto 
grösser ist das Suchtpotenzial. Der Einstieg in 
den Erstkonsum von Suchtmitteln kann mit 
dem Kodex-Präventions-Programm nach-
weisbar verzögert oder verhindert werden. 
Das Kodex-Projekt wird tatkräftig von der 
Sekundarschule Romanshorn unterstützt. 
Wir gratulieren den Jugendlichen herzlich 
zu ihrer Stärke, um NEIN zu sagen, und zu 
ihrem Beweis von Eigenverantwortung und 
Ehrlichkeit. 134 Jugendliche konnten im Bo-
dansaal ihre Kodex-Auszeichnungen abholen.

22 Gold-Absolventen aus Romanshorn
Amherd Seraina, Arikan Bugra, Baumgart-
ner Cindy, Bötschi Livia, Diethelm Céline, 
Diethelm Larisa, Erni Tamara, Gerth Celi-
na, Hässig Manuel, Haueter Jacques, Hu-
ber Linda, Hug Tobias, Krebser Daniela, 
Kunz Lukas, Muslii Flamur, Nobis Nina, 
Schmidt Aline, Schulze Tabea, Spindler 
Ronya, Vonlanthen Raphael, Zeneli Gë-
zim, Zwahlen Luca

Wer steht hinter Kodex? 
Die Kodex-Stiftung für Suchtmittel-Prä-
vention als Dachverband und lokale oder re-
gionale Vereine. In Romanshorn haben sich 
vor zehn Jahren Eltern von Kodex-Absol-
venten zusammengeschlossen und als Stütz-
punkt jeweils die jährliche Auszeichnung 
in Romanshorn organisiert. Vor dieser Zeit 
mussten die Absolventen nach Frauenfeld 
reisen, um die Auszeichnung abzuholen. Wir 
suchen neue, interessierte Eltern, die diesen 
Anlass künftig mitorganisieren.  

Kodex Romanshorn, Sibylle Hug

Start Kulturführungen 2013
Die Romanshorner Kulturführungen starten 
in die Sommersaison 2013. Die erste Führung  
dieser Staffel steht unter dem Motto «Ver-
kehrswesen, Kirchen und Wirtshäuser». In-
teressierte treffen sich am Samstag, 23. März, 
um 10 Uhr auf dem Bahnhofplatz Romans-
horn beim Mocmoc. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Teilnahme ist gratis. 
Im Verlaufe des Jahres stehen dann noch wei-
tere spannende Spezialführungen wie «Kuli-
narisches Romanshorn», «Kirchen von Ro-
manshorn», «Verkehrsgeschichte mit dem 

Weichenschmierer» sowie «Ansichtskarten» 
und «Allgemeine Führungen» auf dem Pro-
gramm. Die kompetenten Führer Otto Bauer, 
Max Brunner, Peter Fischer, Cinzia Marty und 
Ruedi Meier freuen sich auf viele interessierte  
Besucherinnen und Besucher. Neben den be-
reits fixierten Führungen sind auf Wunsch 
auch individuelle Kulturführungen mit selbst 
ausgewählten Schwerpunkten möglich. Das 
Stadtmarketing gibt gerne weitere Auskunft.  

Stadtmarketing Romanshorn
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Erneut ausverkaufter Bistroabend  
Vergangenen Samstag gastierte das Duo Lu-
natic in der Rebsamen-Aula und wieder war 
es ein Abend der Superlative. Vor ausverkauf-
tem Haus begeisterten die Kabarettistinnen  
Claire und Olli mit Witz, Können und Charme, 
und einmal mehr war das Bistroteam besorgt 
für einen stimmigen Rahmen.

Seit 15 Jahren lädt das Bistro-Team (Anita 
Zech, Claudia Ruckstuhl, Eveline Meier, Ga-
bi Senn, Martina Perler, Ruedi Meier) viermal 
jährlich zu Kleinkunstabenden unter dem 
Motto «musikalische und kulinarische Lecker-
bissen in lockerer Bistro-Atmosphäre». So sind 
etwa die letzten beiden Abende mit Heinz de 
Specht oder mit Nina Dimitri und Silvana Gar-
giulo in bester Erinnerung. Sowohl Stammgäs-
te als auch immer wieder neue Zuschauerinnen 
und Zuschauer schätzen das Angebot, einen 
Ausgangsabend in Romanshorn zu verbrin-
gen. Sie zeigen sich begeistert vom Bühnen-
programm, wissen das kulinarische Angebot 
zu schätzen, und nicht nur Frauen nehmen die 
Raffinesse der Dekoration wahr.

Duo Lunatic – das Klasseduo am roten Klavier
Schon zum zweiten Mal traten die beiden Kla-
vierkabarettistinnen in der Rebsamen-Aula 
auf. Und wieder vor vollem Haus und wieder 
überzeugten sie restlos. Der Erfolg der beiden 
Musikerinnen steht auf einem soliden Fun-
dament. Sowohl die Berlinerin Judith Bach 
(Claire) als auch die Genferin Stéfanie Lang 
(Olli) studierten Klavier und Gesang, bevor 
sich an der Scuola Teatro Dimitri ihre Lebens-
wege kreuzten und sie seither als stilsicheres 
Duo die Bühnen erobern. Sie sind brillante 
Pianistinnen, wundervolle Bewegungskünst-

lerinnen und echte Komikerinnen. Sie inter-
pretieren sowohl Gassenhauer als auch litera-
rische Lieder und die melancholischen Töne 
werden durch Heiteres immer wieder aufge-
hellt. Und übrigens: Olli und Claire reisen mit 
wenig Handgepäck per Zug an – sie brauchen 
nicht lastwagenweise Material, sie haben selbst 
was drauf.

… und so geht’s weiter
Am 25. Mai hat Klaus Kohler, der «beflügel-
te Mann», seinen Auftritt in der Rebsamen- 
Aula. Pianist, Kabarettist und Entertainer – 
er spielt, singt, rappt und parodiert, was die 
Tasten hergeben. Darüber hinaus versteht 
sich Klaus Kohler als Pianeur, als Mischwesen 
zwischen Pianist und Charmeur. Und nach 
der Sommerpause steht am 7. September das 
Cargo-Theater auf dem Programm mit seiner 
neuesten Produktion «Der grosse Coup». Ein 
Comic-Krimi mit Samuel Kübler und Stefan 
Wiemers: Einbruchszenen, Verfolgungsjag-
den, Rettungsaktionen, Roadmovieszenen 
und all das in rasanten Orts- und Perspektive-
wechseln. Zum Jahresfinale am 30. November 
lädt der Hitzige Appenzeller Chor, eine For-
mation aus zehn jungen Leuten aus dem Ap-
penzell, in Appenzeller Tracht. Sie «zäuerlen», 
rappen, rocken und interpretieren gekonnt 
choreographiert Volkslieder, Songs und Gos-
pels. Aus heimatlichen Jodelklängen entsteht 
plötzlich Unerwartetes, Witziges, Hitziges … 
Und für alle Fälle: Wer die begehrten Plätze an 
den Bistrotischen zu schätzen weiss, sollte sich 
frühzeitig anmelden, denn die Bistroabende 
sind gut besucht. bistro-komitee@gmx.ch.  

Bistro-Team, Ruedi Meier
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Kanu-Club weiter erfolgreich
Für den Kanu-Club Romanshorn war 2012 ein 
sehr erfolgreiches Jahr: Die Schweizer Meis-
terschaften konnten in Romanshorn bei bes-
ten Bedingungen ausgetragen werden. Das 
KCRo-Team eroberte 58 Medaillen-Ränge. Der 
Club wächst und hat nun 179 Mitglieder, und 
die Kasse stimmt.

An der GV des KCRo durften die Romans-
horner Kanuten auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Sport-Chef Walo Diethelm 
freute sich über die zahlreichen Erfolge seiner 
Schützlinge. Nach zahlreichen Rücktritten 
bei der Elite konnte ein starkes Nachwuchs-
kader aufgebaut werden, das dafür sorgte, 
dass im Regatta-Bereich der KCRo nach 
wie vor der erfolgreichste Kanu-Club der 
Schweiz ist. Mit Unterstützung der gut aus-

gebildeten Nachwuchstrainer Lukas Bolliger 
und Gabi Herzig werden auch im kommen-
den Jahr die Erfolge nicht ausbleiben.
Nicht nur im sportlichen Bereich ist der 
KCRo auf gutem Kurs. Dank vieler treu-
er Helfer konnten die Nachwuchsregatta, 
der Thurathlon, der Kanadierplauschwett-
kampf und die Schweizer Meisterschaften 
ohne Probleme durchgeführt werden. An der 
äusserst gut besuchten GV durften 15 neue 
Mitglieder aufgenommen werden. Der Aus-
bau des Clubhauses – mehr Mitglieder benö-
tigen mehr Boote – konnte dank viel Fron-
arbeit und umsichtiger Bauleitung durch 
Andi Diethelm günstiger realisiert werden. 
Mit Unterstützung verschiedener Sponsoren 
wurden mehrere neue Boote angeschafft. 
Trotzdem durfte Kassierin Madlaina Galli 

bei ihrer letzten Rechnung ein kleines Plus 
ausweisen. Als neuer Kassier wurde Simon 
Fäh gewählt, der mit Hardi Reich für Ruedi 
Bolliger den Vorstand ergänzt.  

Kanu-Club, Peter Gubser

Beim Kanu-Club mangelt es nicht an Nachwuchs.

Kultur, Freizeit, Soziales

Neue Kräfte! Neuer Aufwind?

Der Samariterverein kämpft nicht nur mit 
Personalproblemen, auch die Finanzen ma-
chen grosse Sorge.

An der diesjährigen Versammlung des Sa-
maritervereins durfte ich 27 Gäste begrüs-
sen – darunter 14 Aktive, 2 Help-Jugendlei-
ter und 3 Ehrenmitglieder. Das Vereinsjahr 
2012 verlief eigentlich wie erwartet: gut 
besuchte Monatsübungen, interessante 
Help-Übungen, lehrreiche Gemeinschafts-
übungen und eine erholsame und spannende 
Vereinsreise und «schwierige Engpässe beim 
Personal». Den neun fleissigsten Samaritern 
durfte ich ein Gourmet-Päckli aus der Re-
gion überreichen.

Das Programm 2013 motiviert bestimmt 
wieder zur Mitarbeit und macht hoffentlich 
auch neue Interessierte «gluschtig» auf einen 
Schnupperbesuch. Die Homepage  www. 
samariterverein-romanshorn informiert über 
die aktuellen Übungen und Anlässe.

Die Zusammenarbeit mit dem Sanitätszug 
und der Feuerwehr klappte wie gewohnt und 
von Ereignissen mit vielen verletzten Perso-
nen blieben zum Glück alle verschont. Der 
Grossbrand auf dem Saurergelände in Arbon 
zeigte, wie wichtig das Training der Zusam-
menarbeit aller Organisationen und auch das 
stete Üben der Samaritertechnik sind. Da 
der Verein immer noch unter dem Personal-
mangel leidet, konnten auch im 2012 nicht 
alle anstehenden Postendienste übernom-
men werden. Ohne die Unterstützung von 
Samaritern aus dem ganzen Kanton hätten 
wir noch mehr absagen müssen. Die Anzahl 
der Blutspender geht ebenfalls immer mehr 
zurück und der Aufwand für diesen Anlass 
zeigt uns jeweils auch die Grenzen der Ein-
satzmöglichkeiten auf. 
Diskussionen kamen dann bei der Jahres-
rechnung 2012 auf – leider müssen wir 
einen hohen Verlust in der Vereinskasse ak-
zeptieren. Da an der Kursfront der Markt 
regelrecht eingebrochen ist, können wir das 
bereits reduzierte Kursangebot nur teilwei-

se erfüllen. Zu viele Anbieter mischen auf 
diesem Gebiet mit und leider bestimmt der 
Preis und nicht nur die Qualität die Wahl 
des Ausbildners bei den Kursteilnehmern. 
Nach der Personalkrise nun auch noch das 
Finanzloch? Vielleicht bringen da die neuen 
e-learning-Kurse etwas vom Erfolg zurück. 
Neuen Aufwind bringen bestimmt auch die 
beiden neu gewählten Vorstandsfrauen mit. 
Cornelia Ebneter übernimmt das Amt als 
Aktuarin, Anke Aliesch ist die neue Organi-
satorin für die Postendienste. Wir freuen uns 
auf neue Energie, neue Ideen und die Unter-
stützung. Das Amt des Präsidenten und das 
des Vize bleiben weiterhin vakant.
Für 20 Jahre im Verein wurden Käthi Bille-
ter und Ivo Löpfe, für 15 Vereinsjahre Tanya 
Bauer geehrt.

Nach sehr interessanten Jahren als Ausbild-
nerin, als Help-Verantwortliche, etlichen 
Jahren im Vereinsvorstand, davon die letz-
ten 11 als Präsidentenvertretung,  führte ich 
zum letzten Mal durch die GV. Mit meinem 
Rücktritt als Aktuarin gab ich alle Ämter ab. 
Seit 26 bin ich in diesem Verein und durfte 
viele unvergessliche Momente mitgestalten 
und erleben. Nun freue ich mich auf die Sa-
mariterarbeit zurück an der Basis.  

Samariterverein, Käthi BuchmannDie beiden neuen Vorstandsfrauen.

Kultur, Freizeit, Soziales
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Abendunterhaltung 
Am Freitag, 22., und Samstag, 23. März, ist es 
wieder soweit. Die Turnenden Vereine Romans-
horn laden Sie herzlich zu ihrer Abendunterhal-
tung ein. Unter dem Motto «Legenden und Hel-
den» haben die Vereine abwechslungsreiche 
Nummern einstudiert, um Ihnen ihre persön-
lichen Legenden und Helden zu präsentieren. 

Die Abendunterhaltung findet im legendären 
Bodansaal Romanshorn beim Bahnhof statt, 
welcher somit der passende Ort dafür ist. 
Die Riegen stellen ihre Legenden und Hel-
den vor und präsentieren sie in einem ande-
ren Blickwinkel. Wir sind sicher, dass alle ihre 
persönliche Legende oder ihren persönlichen 
Helden finden, egal, ob der Heimat nahe mit 
Heidi und Wilhelm Tell, abenteuerlich wie 
Tarzan, Robin Hood und Spiderman oder 

hoch über den Wolken mit Neil Armstrong. 
Neben dem Programm warten eine reiche 
Festwirtschaft und ein tolles Kuchenbuffet. 
Für das gemütliche Beisammensein nach dem 
Programm stehen die legendäre Bar mit den 
heldenhaften Barkeepern und eine heimelige 
Kaffeestube für Sie bereit. 

Drei Vorstellungen
Unsere Legenden und Helden werden ins-
gesamt dreimal vorgestellt. Am Freitagabend, 
22. März, und am Samstagabend, 23. März, 
um jeweils 20.00 Uhr und am Samstagnach-
mittag, 23. März, um 14.00 Uhr. Türöffnung 
ist an den Abenden jeweils um 18.30 Uhr, am 
Nachmittag um 13.00 Uhr. Kinder mit Kör-
pergrösse unter 120 Zentimetern haben freien 
Eintritt. Wer sein Ticket für den Samstagabend 

bereits am Samstagnachmittag löst, kann die 
Nachmittagsvorstellung gratis geniessen.
Um auch ganz bestimmt mit dabei sein zu 
können, können Sie sich für den Freitagabend 
Plätze bei Janine Bosshard (071 460 11 50) re-
servieren. Natürlich darf auch die heldenhafte 
Tombola an der Unterhaltung nicht fehlen. Es 
winken attraktive Hauptpreise wie zwei Velos 
(gespendet von Velo Neuhaus Romanshorn), 
eine Homecinema-Anlage (gespendet von 
Radio/TV Bohl Romanshorn) sowie diverse 
hochwertige Preise von Max und Moritz, dem 
Laden für kleine Leute, und dem neuen Sport-
geschäft Rof-Sport in Romanshorn. 
Die Turnenden Vereine Romanshorn freuen 
sich auf viele interessierte Besucherinnen und 
Besucher!  

Turnende Vereine Romanshorn
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Erfolgreiche TriStar-U-13-Wasserballer
11 junge Wasserballspieler mit Trainer Tho-
mas Pleyer von der Spielgemeinschaft TriStar 
fuhren für ein U13-Turnier am letzten Sams-
tag gut gelaunt nach Lugano. Vor ihnen lagen 
3 Spiele, von denen man sich 4 Punkte erhoffte.

Beim ersten Spiel durften die Jungs aus der 
Ostschweiz gegen die noch junge Mannschaft 
aus Zug spielen. Mit einem Schlussresultat von 
15:4 ging das erste Spiel klar an TriStar. Der 
Trainer konnte alle Spieler einsetzen und war 
mit dem Gezeigten sehr zufrieden. 
Nach einer langen Pause von drei Spielen wur-
de es ernst, denn Bissone war einer der gefürch-
teten Gegner. Bissone erspielte sich im 1. Vier-
tel bereits einen 4:1-Vorsprung. Doch TriStar 
gab sich noch nicht geschlagen und kam im 
2. Viertel auf 6:5 heran. Im 3. Viertel schaffte 
TriStar sogar den Ausgleich zum 7:7. Die Jungs 

aus der Ostschweiz zogen im letzten Viertel 
auf 10:8 davon. Die Freude in der Mannschaft 
war riesig, da man nicht mit einem Sieg gegen 
Bissone gerechnet hatte. Nach nur einem Spiel 
Pause ging es in das letzte Spiel des Tages gegen 
Horgen. Das Spiel gegen Bissone lag noch in 
den Knochen der Spieler. Daher konnte TriStar 
nie entscheidend davonziehen. TriStar konn-
te dann aber doch noch den Sieg mit 5:3 nach 
Hause bringen. Zufrieden und müde, mit 
6 Punkten im Rucksack und einem momen-
tanen 4. Rang in der U13-Schweizer-Meister-
schaft trat TriStar die Rückfahrt an. Momentan 
wäre die U13-Mannschaft von TriStar für eine 
Finalteilnahme qualifiziert. In zwei Wochen 
findet das nächste U13-Turnier in Horgen 
statt.  

TriStar, Thomas Fässler
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Theaterfreunde des Klubs der Älteren
Besuch der Aufführung der Theatergruppe 
Bodensee in Uttwil.

Die zur Tradition gewordenen Aufführun-
gen der Theatergruppe Bodensee werden 
jeweils von vielen Mitgliedern des Klubs 
der Älteren Romanshorn besucht. Wir erin-
nern deshalb an das Theater «Um  Himmels 

Wille … Herr Pfarrer», das am Samstag, 
16. März, 14.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle 
Uttwil aufgeführt wird. Für diese Senioren- 
und Kindervorstellung wird kein Eintritt 
erhoben. Es wird ein unterhaltsamer Nach-
mittag werden.  

Klub der Älteren, Hans Hagios
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3. Songwriter 
Slamery

Am heutigen Freitagabend, 15. März, um 20.00 
Uhr findet zum dritten Mal der Songwriter 
Slamery in der neuen Beschäftigungswerk-
statt Ilex am Egnacherweg 2 in Romanshorn 
statt.

Unter dem Motto 1 KünstlerIn, 1 Instru-
ment und 1 Song werden auf der Bühne acht 
Musikerinnen und Musiker ein Lied darbie-
ten. Die Musikrichtungen, die Instrumen-
tierung und die Performance werden für das 
Publikum ausschlaggebend sein für seine 
Wertung. Denn diese bestimmt, welche(r) 
KünstlerIn ins Finale einzieht.
Der Abend wird moderiert von Henrik Bel-
den, seines Zeichen Singer und Songwriter.
Gerne laden wir Sie zum 3. Songwriter Slam 
ein und ermöglichen Ihnen damit, die Wo-
che mit einem musikalischen Wettbewerb 
zu beenden.

Die Bar zur Begegnung ist ab 19.00 Uhr ge-
öffnet und der Eintritt ist frei.  

Betula
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Ausstellung
Das Regionale Pflegeheim Romanshhorn lädt 
am Samstag, 16. März, um 15.00 Uhr zur Ver-
nissage der Bilderausstellung «Farben, die 
berühren» von Andrea Dobler-Kist ein. Die 
Ausstellung bleibt bis 27. Juli offen. 

Farben und Formen sind für Andrea Dobler-
Kist eine Ausdrucksweise, wie sie die Welt 
wahrnimmt und aus ihrem Innern wiedergibt. 
Auch als Floristin und Tierkommunikatorin 
lebt sie ihre Kreativität und Sensivität aus. Im 
Kunstraum pARTTerre gibt sie Malkurse. Sel-
ber habe sie «schon immer» gemalt. In der Ju-
gend mit Pastellkreide. Jetzt sind Acrylfarben 
aktuell. In Maltechniken und gestalterischen 
Möglichkeiten hat sich die Künstlerin haupt-
sächlich selber weitergebildet. Die Bilder sind 
abstrakt, aber dem Auge des Betrachters offen-
bart sich vielleicht auch ein Flügelpaar eines 
Schmetterlings oder eine Welle des Boden-
sees, nach dem die Künstlerin immer noch 
manchmal Heimweh habe. «Ein Bild entsteht 
immer aus einer Stimmung aus Emotionen 
heraus», erzählt die junge Frau und Mutter 

mit der kraftvoll ruhigen Ausstrahlung. Sie 
kann sich vorstellen, dass die Richtung in Zu-
kunft auch stärker gegenständlich wird. Ihr 
Schaffen ist im Fluss des Lebens veränderlich. 
POSITIVCREATIV nennt sie ihr Atelier im 
Eichberg bei Altstätten. Aufgewachsen ist An-
drea Dobler-Kist in Romanshorn. Sie freut 
sich besonders, im Regionalen Pflegeheim  
ausstellen zu dürfen, auch weil ihr Vater Max 
Kist zu den Bewohnern gehört. 

Wohlfühlen und Kontakt
Damaris Mannale, Heimleiterin ad interim, 
ist es ein grosses Anliegen, dass sich die Be-
wohner wohl fühlen. Das gehöre zur Philoso-
phie des Regionalen Pflegeheims. Wechselnde 
Ausstellungen in der öffentlichen Cafeteria 
Giardina tragen auch dazu bei und zum Kon-
takt mit der Bevölkerung. 
Zur öffentlichen Vernissage der Bilderaus-
stellung «Farben, die berühren» von Andrea 
Dobler-Kist sind alle herzlich eingeladen am 
Samstag, 16. März, um 15.00 Uhr. Die Lau-
datio hält Doris Ruckstuhl, Wittenbach. Die 

musikalische Umrahmung macht Pascal Beer, 
Romanshorn, mit seiner Gitarre. 
Die Ausstellung ist vom 16. März bis 27. Juli 
täglich geöffnet von 11.30 bis 17 Uhr. Die Bil-
der sind auch zum Verkauf ausgeschrieben.   

Trudi Krieg
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Neue Präsidentin gewählt
Nur dank dem Engagement vieler Freiwilliger 
ist es möglich, das Angebot der Ludothek über 
die Spielausleihen hinaus aufrecht zu halten. 
Karin Fink übergab das Zepter an Sigrid Wood.

Die 29. Jahresversammlung wurde vor einem 
leckeren Essen in der Campagna von Karin 
Fink eröffnet. 

Im Jahresrückblick 2012 wurde ersichtlich, 
dass die Ludothek an über 100 geöffne-
ten Tagen viele Spiele und Fahrzeuge aus-

geliehen hatte. Neben der wöchentlichen 
Ausleihe war die Ludothek auch im letzten 
Jahr aktiv an zahlreichen Anlässen der Ge-
meinde tätig: Ferienpass, Romanshorner 
Lenz, Spielstrasse, slowUp, Liechtli-Umzug, 
Weihnachtsmarkt. Dazu wurden vier Spiel-
abende für Erwachsene von der Ludothek 
angeboten. Dies alles war nur möglich dank 
den zahlreichen aktiven Mitarbeiterinnen, 
welche in der Ludothek mitarbeiten. Ihnen 
wurde am Adventshöck mit einem Essen für 
ihre Freiwilligenarbeit gedankt.

Die Jahresrechnung 2012 wurde von der 
Kassierin Claudia Jucker erläutert und mit 
einem kleinen Gewinn verdankt. Das Bud-
get 2013 wurde vorgestellt und einstimmig 
angenommen. 

Karin Fink gab ihr Amt als Präsidentin ab. 
Ihr wurde nach einem Rückblick auf ihre 
sechsjährige Tätigkeit als Mitarbeiterin, Kas-
sierin und Präsidentin mit grossem Applaus, 
Blumen und einem Gutschein für ihr grosses 
Engagement gedankt. Als neue Präsidentin 
wurde Sigrid Wood einstimmig gewählt. 

Mit einem Rucksack von Karin Fink, gefüllt 
mit Block, Beruhigungstee, Dextroenergen 
und weiteren Utensilien, ist Sigrid Wood gut 
für ihre neue Aufgabe gerüstet. 

Barbara Imhof und Anita Amherd wurde für 
ihre 10-jährige Tätigkeit mit Blumen und 
Gutschein gedankt. 

Die Jahresversammlung endete mit einem 
Ausblick ins Jahr 2013. Es stehen neben der 
üblichen Ausleihe am Dienstag, Freitag und 
Samstag wieder diverse Anlässe  vor der Türe. 
Die Ludothek nimmt mit ihren Fahrzeugen 
am slowUp teil, bastelt mit den Kindern  am 
Weihnachtsmarkt und verkauft  den Kinder-
gärtnerInnen am Liechter-Umzug Kuchen 
und Würstli. Weiter finden am 23. April,  
5. September und am 15. November Spiel-
abende für Erwachsene in der Ludothek 
statt. All dies ist nur möglich dank dem gros-
sen Einsatz von den vielen freiwilligen Mit-
arbeiterinnen. Ihnen gebührt ein ganz gros-
ser Dank.   

Ludothek RomanshornKarin Fink (links) übergibt an Sigrid Wood.
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Die Bibliothek wird digital
In der Gemeindebibliothek Romanshorn kann 
man seit Kurzem digitale Medien rund um die 
Uhr ausleihen. «Die Zeit war reif für diesen 
Schritt», sagte Bibliotheksleiterin Karin Alb-
recht.

Nachdem das Bibliotheksteam im Vorfeld 
über diesen Schritt informiert hatte, folgten 
am Samstag zahlreiche Interessierte der Einla-
dung, sich die genauen Details über den Um-
gang mit den digitalen Medien vor Ort erklä-
ren lassen. Die Bibliothekarin Karin Albrecht 

zeigte auf, dass nicht jeder Medienträger ge-
eignet ist. Wichtig ist, dass man sein Betriebs-
system kennt, die Dateiformate berücksichtigt 
und das Lese- oder Hörgerät kompatibel ist. 
Die E-Reader von Kindle eignen sich nicht, 
da diese an einen anderen Anbieter gebunden 
sind. Sie demonstrierte mittels Computer die 
einzelnen Schritte. Der Link auf der Home-
page der Gemeindebibliothek führt zur digi-
talen Bibliothek oder man wählt sich direkt 
auf www.dibiost.ch ein. Mittlerweile sind 24 
Bibliotheken Partner der Digitalen Bibliothek 
Ostschweiz 2 und es stehen über 20’000 Me-
dien zur Auswahl. Ein Hilfebutton führt bei 
Bedarf zur virtuellen Erklärung. Das Konto 
mit Passwort und Benutzername kann man in 
der Bibliothek eröffnen, ausserdem ist sie mit 
ihrem Team bemüht, den Einstieg so leicht wie 
möglich zu machen und jegliche Hilfestellung 
zu geben. Hat man das Medium erfolgreich 
heruntergeladen, steht es für zwei Wochen zur 
Verfügung und wird danach automatisch ge-
löscht. Das Herunterladen des Onleihe-Apps 

erleichtert die Verwaltung, ist aber nicht zwin-
gend. Die Mitglieder sollten nicht zögern, 
nachzufragen, und Karin Albrecht ist über-
zeugt: Wenn man es ein paar Mal gemacht hat, 
geht es fast schon von allein – learnig by doing. 
Dieses Angebot ist für die Mitglieder kosten-
los und es kann rund um die Uhr wahrge-
nommen werden. Einzige Bedingung sind ein 
Internetzugang und das benötigte Programm. 
Die Umsetzung wurde bereits an der letzten 
Jahresversammlung mitgeteilt. Obwohl die 
Bibliothek gut bestückt ist und das physische 
Medium nach wie vor das Hauptgeschäft ist, 
wies sich das Bedürfnis nach digitalem Aus-
leihverfahren immer mehr aus, sagte Karin 
Albrecht. «Wir verfolgen seit jeher eine offene 
Haltung gegenüber Neuerungen und nehmen 
die Bedürfnisse der Mitglieder bewusst wahr. 
Wir freuen uns, vorne mit dabei zu sein.» Die 
Gemeindebibliothek Romanshorn besteht seit 
1987 und hat etwa 900 Mitglieder.  

Ingrid Meier
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Etwas bewegen für die Natur
Hunderte von Stunden engagieren sie sich 
für die Natur – an der Aach und vor der Haus-
tür: Corinne Röthlisberger und Max Hilzinger 
schauten zurück auf Arbeitseinsätze, Kurse 
und Gartenwettbewerb.

Das Naturschutzgebiet an der Aach ist das Aus-
hängeschild des Vogel- und Naturschutzver-
eins Romanshorn und Umgebung: Während 
314 Tagen haben der Leiter Max Hilzinger und 
zahlreiche Freiwillige Hand angelegt für sei-
ne Pflege. Vier von fünf Arbeitstagen wurden 
durchgeführt. «Weil dieses Kleinod von nun an 
unter der Obhut des Kantons steht, erhalten 
wir eine jährliche Pauschale und werden ein-
mal pro Jahr besucht, unter die Lupe genom-
men und wo nötig beraten und unterstützt», 
sagte Hilzinger an der Jahresversammlung vom 
vergangenen Freitag. Er ist auch zuständig für 
die Nistkastenreinigung. Zusammen mit fünf 
Leuten hat er 367 in Schuss gehalten.

Für mehr Natur
«Der von uns lancierte Gartenwettbewerb hat 
uns auf Trab gehalten: Mit Corina Ambühl 
habe ich regelmässig über das Thema ‹Mehr 
Lebensraum für alle› informiert. Mit Walter 

Kradolfer haben wir die angemeldeten Gärten 
besucht. Und am Samstag, 25. Mai, werden 
wir diejenigen Gärten prämieren, in denen die 
grössten Fortschritte hin zu mehr Ökologie 
festgestellt worden sind», führte Röthlisber-
ger aus. Die Präsidentin des örtlichen Natur-
schutzvereins leitet mit Hilzinger und Ursula 
Maurer neu auch die Jugendgruppe «Grüen-
schnäbel». Und sie gibt ihr berufliches Wissen 
weiter mit Kursen: Am 11. Mai findet zum 
Beispiel ein eintägiger Sandsteinmauerbau-
kurs im Naturschutzgebiet statt.

Neues Fernrohr
Geehrt wurden an diesem Abend Josef Brüh-
wiler für seine über sechzigjährige Mitglied-
schaft, Willi Looser, Alfred Meier, Ruedi 
Schönholzer und Martin Thommen für ihr 
grosses, langjähriges Engagement. 2012 hat 
der Verein ein grosses Fernrohr angeschafft, 
das an der Wasservogelexkursion erstmals zum 
Einsatz kam. Und das Floss für die Seeschwal-
ben musste repariert werden: Die Rechnung 
konnte mit einem kleinen Gewinn abgeschlos-
sen werden. 
Dass sich Kinder und Jugendliche für die 
Natur begeistern lassen, führte Jeanne Leng-

acher eindrücklich vor Augen. Die 12-Jährige 
erzählte in einem Vortrag viel Wissenswertes 
über die Honigbiene und bildete damit den 
Abschluss des geschäftlichen Teiles.  

Sich anstecken lassen
Es sind schöne, faszinierende und auf-
rüttelnde Bilder, die den 40 Mitgliedern 
und 20 Interessierten dann dargeboten 
werden – etwa die Blicke in die Kinder-
stuben von Mehlschwalbe, Turmfalke 
und Schleiereule. Oder die Grossaufnah-
men von Töpferwespe, Wildbienen und 
Schwalbenschwanzraupen, die allesamt 
auf einheimische Fresspflanzen angewie-
sen sind. Kurt Baltensperger beschwor mit 
seinem Film «Lebensraum nicht nur für 
Menschen» auf eindrückliche und witzige 
Weise den Sinn von naturnaher (Garten-)
Gestaltung: Ob in Industriebetrieben, 
Kleinstrukturen oder Verkehrs-Restf lä-
chen, überall, wo die Natur Raum zur Ent-
faltung erhält, profitieren viele Arten. 

 

Markus Bösch
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Rhythmus ist Leben
Zu viert haben sie einen fulminanten Abschluss 
der Klangreich-Konzerte gesetzt: Das «metric 
art ensemble» (von links) Pit Gutmann, Ueli 
Kläsi, Reto Baumann und Luca Borioli spielte 
traditionelle afrikanische Trommelmusik und 
moderne japanische Marimbaphon-Kompo-
sitionen. Die Zuhörer waren zu Recht begeis-
tert ob der teilweise atmosphärischen Musik als 
auch der archaischen Kraft der Trommeln.

Markus Bösch

Lottomatch Feuerwehrverein &  
Männerriege Salmsach

Zwei Salmsacher Vereine führen auch dieses 
Jahr den traditionellen Lottomatch durch. Er 
ist fester Bestandteil des Vereinsjahres und 
wird als geselliger Abend sehr geschätzt. 

Der Anlass findet dieses Jahr in der Mehr-
zweckhalle Bergli statt. Jahr für Jahr wird 
ein grosser Gabentisch zusammenge- 
tragen, von Naturalpreisen, Gutscheinen, 
Früchtekörben bis Elektrogeräten. Auch 
dieses Jahr winkt ein toller Hauptpreis ...  
lassen Sie sich überraschen. Dank den  

grosszügigen Platzverhältnissen können  
alle Preise von Beginn an präsentiert wer-
den. Wir würden uns freuen, Sie am Sams-
tag, 16. März, bei uns begrüssen zu dürfen. 
Saalöffnung ist um 19.00 Uhr, Spielbeginn 
um 20.00 Uhr.

Wir führen eine Festwirtschaft mit Essen, 
vor dem Lotto oder in der Pause.  

Feuerwehrverein Salmsach/ 
Männerriege Salmsach

PluSport  
Romanshorn  

(Behindertensport) 
wieder mit Präsident
An der 47. Generalversammlung konnten 27 
Mitglieder und 5 Gäste teilnehmen. Bei den 
Wahlen wurde Präsident ad interim Max Am-
herd einstimmig zum neuen Präsidenten ge-
wählt. Die Rechnung und das Budget wurden 
ohne Gegenstimmen gutgeheissen. Der Verein 
hat ein ruhiges Jahr hinter sich und verzeichnete 
5 Aus- und 5 Eintritte. PluSport Romanshorn 
sucht immer noch Mitglieder für die Mithilfe 
im Vorstand. Sollten Sie Lust und Zeit haben, 
dann melden Sie sich unter http://www.plu-
sport-tg.ch Sportgruppe Romanshorn an.  

PluSport Romanshorn,  
Max Amherd, Präsident

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales

Weniger Vorstandsmitglieder
Die statutarischen Geschäfte konnten an der 
71. Jahresversammlung des Pflanzervereins 
Romanshorn abgehandelt werden. Der Vor-
stand wurde von sieben auf fünf Mitglieder 
reduziert.

Am Freitag, 8. März, konnte Präsident Pius 
Odermatt 44 Mitglieder und 6 Gäste im 
Mehrzweckgebäude willkommen heissen. 
Speziell begrüsste er Gemeinderat Peter 
Eberle und August Korsch vom Schweiz. 
Familiengärtner-Verband sowie die Neumit-
glieder.
In seinem Jahresbericht streifte der Präsident 
das Jahr 2012. Die Ernte in den Gärten war 
sehr gut und dank des regelmässigen Regens 
war auch die Menge des benötigten Wassers 
auf einem tiefen Niveau. Ohne Frondienst-
arbeit funktioniert der Verein nicht, 181,5 
Stunden wurden geleistet. Er dankte den 
f leissigen «Frondienstlern», aber auch den 

Arealchefs, welche in den fünf Arealen für 
Ordnung sorgen. Die drei Veranstaltungen 
beim Vereinshaus Mittelhofen, Frühlings-
fest, Gartenfest und Kürbissuppen-Schmaus, 
waren nicht immer vom Wetter begünstigt, 
förderten aber den Zusammenhang zwischen 
den Mitgliedern. Ein herzliches Dankeschön 
allen Helferinnen und Helfern. 
Hier wurde die Versammlung für das Spaget-
ti-Buffet von Sepp Eichmann unterbrochen. 
Herzlichen Dank an das Team der Jugendher-
berge für die Bewirtung. 
Frisch gestärkt, wurde die Jahresrechnung 
einstimmig genehmigt. Wieder durfte der 
Kassier einen positiven Rechnungsabschluss 
präsentieren. Beim Traktandum Wahlen 
stand die Reduktion des Vorstandes von sie-
ben auf fünf Mitglieder im Vordergrund. 
Anita Odermatt (12 Jahre) und Christoph 
Gächter (15 Jahre) wurden vom Präsiden-
ten mit einem herzlichen Dank sowie einem 

Präsent verabschiedet. Wieder gewählt wur-
den Präsident Pius Odermatt, Kassier Max 
Thalmann, Aktuarin Fränzi Roth Oberhol-
zer, Beisitzer Ayhan Kölemen und als Vize-
präsident Josef Mesaros. Für die Gärten in 
der Halde konnte in der Person von Matthias 
Kokot ein neuer Arealchef gefunden werden. 
Die bisherigen Arealchefs wurden bestätigt, 
ebenso die Rechnungsrevisoren Rosmarie 
Kobler und Liliane Heller. Präsident Pius 
Odermatt dankte allen, die im vergangenen 
Jahr mitgeholfen haben, das Vereinsschiff auf 
Kurs zu halten.
Das Traktandum Verschiedenes und Umfra-
ge wurde nicht benutzt, aber Peter Eberle und 
August Korsch überbrachten noch die Grüsse 
von Gemeinde und Verband.  Bei einem Lot-
tomatch und gemütlichem Beisammensein 
klang der Abend aus.  

Pflanzerverein Romanshorn, Max Thalmann

Kultur, Freizeit, Soziales

Bild: Markus Bösch
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Ein Neuanfang im Locorama 
Nach einigen internen Auseinandersetzungen 
und in einer finanziell angespannten Situa-
tion hat unser Team wieder Tritt gefunden und 
wird, unterstützt vom Stiftungsrat, im Mai das 
Locorama für die Saison 2013 eröffnen.

Seit seiner Gründung musste das Locorama 
viele Herausforderungen meistern. Dank dem 
Einsatz von treuen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern konnte eine Eisenbahn-Erlebniswelt 
mit Ausstrahlung aufgebaut werden. Dabei 
waren wir nicht immer mit der Führung und 
dem Stiftungsrat einig. Es war vor allem in 
den Jahren 2011 und 2012 unklar, wohin die 
Reise gehen sollte. Das verunsicherte uns. Zu-
dem war die Zusammenarbeit unter den ver-
schiedenen Interessengruppen im Locorama 
schwierig. Aufgrund der sehr angespannten 

finanziellen Situation wurden auch harte Ent-
scheidungen getroffen. Wir brauchten Zeit, 
das zu verstehen und zu akzeptieren. Es gab 
Leute im Locorama, welche diese Entschei-
dungen nicht mittragen wollten. Es tut uns 
leid, dass es so gekommen ist. Heute stehen 
wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Locorama, wieder voll und ganz hinter dem 
Stiftungsrat und seinem Präsidenten David H. 
Bon. Viele von uns sind seit der ersten Stunde 
dabei und freuen sich über den Neuanfang. 
Der neue Stiftungsrat zeigt grossen Einsatz 
und motiviert die freiwillig Mitarbeitenden 
für ihre anspruchsvollen Aufgaben. Wir sehen 
wieder eine Zukunft – das gibt Sicherheit und 
motiviert uns alle. Das Locorama ist uns wich-
tig. Wir sind bereit, uns für diese gute Sache 
und damit auch für Romanshorn einzusetzen. 

Deshalb sind wir froh, dass uns der Stiftungs-
rat grünes Licht für den Betrieb der kommen-
den Saison gegeben hat und unsere Arbeit 
wirksam unterstützt.
Am Sonntag, 5. Mai, öffnet das Locorama mit 
einem Tag der offenen Tür seine Tore für die 
Saison 2013. Das Locorama ist an diesem Tag 
von 10 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt für die 
Besucher geöffnet. Um 11 Uhr wird die neu 
aufgebaute, 100 Jahre alte Signalbrücke mit 
einem Festakt eingeweiht. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und danken für Ihre Unterstüt-
zung.  

Im Namen der Mitarbeitenden: Adolf Müller, 
Leiter Austellung, Sprecher Mitarbeitende 

Locorama, Daniela Oser, Leiterin Betrieb und 
Events, Peter Wiederkehr, Leiter Werkstatt 

Roman Lopar neuer Sängerbund-Dirigent

Mit dem Lied «Harmonie führt uns zusammen –  
Harmonie hält uns vereint» eröffnet der Sänger-
bund die 93. Generalversammlung. In der Praxis 
angewendet, ist dieses Motto sehr Erfolg ver-
sprechend. Spezielle Grüsse richtet Präsident 
Paul Stark an Dirigent Rolf Schädler sowie an die 
aktiven und passiven Ehrenmitglieder. Insgesamt 
kann Paul 36 Teilnehmer willkommen heissen.

Wahlen  
Hauptgeschäft war an diesem Abend, nebst 
Erledigung der statutarischen Traktanden, die 
Wahl eines neuen Dirigenten. Dank frühzeiti-
ger Bekanntgabe des Rücktritts des bisherigen 
Dirigenten Rolf Schädler war es möglich, in 
aller Ruhe in Frage kommende Kandidaten zu 
kontaktieren. Nach gründlicher Vorarbeit und 
intensiven Gesprächen zwischen Paul Stark 
und einem Wunschkandidaten ist es Paul ge-
lungen, Roman Lopar für ein Engagement 
beim Sängerbund zu gewinnen. Im Vorstands-
gremium war man sehr froh, mit Roman 
einen hoch qualifizierten und in der Region 
verankerten Anwärter für das Dirigentenamt 
präsentieren zu können. Dem einstimmigen 
Vorschlag des Vorstands, Roman als neuen Di-
rigenten zu wählen,  stimmten die Mitglieder 
ehrenvoll zu. Die neue Ära und Zusammen-
arbeit mit dem neuen Chorleiter beginnt am  
1. Januar 2014. Nach über 20-jähriger Di-
rigententätigkeit beim Sängerbund been-

det Rolf  Schädler seine Aktivzeit Ende Jahr. 
Glücklicherweise waren keine Rücktritte im 
Vorstand zu verzeichnen. So waren die Bestä-
tigungswahlen lediglich Formsache. 

Rückschau 
Der Unterhaltungsabend Mitte Februar 
aus Anlass des 20-Jahr-Jubiläums von Rolf 
Schädler beim Sängerbund war ein voller Er-
folg. Moderator Niklaus Holenstein, Dirigent 
Rolf Schädler, Roman Lopar am Klavier und 
die ganze Sängerschar können mit Genug-
tuung und Stolz auf das Gebotene zurückbli-
cken. Aus dem Jahresbericht des Präsidenten 
wurde noch einmal ersichtlich, wie zahlreich 
die Aktivitäten des Vereins im Laufe eines 
Jahres sind. So souverän, wie der Jahresbericht  
abgefasst war, führt unser Präsident auch die 
Vereinsgeschäfte übers ganze Jahr hindurch.

Jahresprogramm  
Mit dem Unterhaltungsabend und dem 
Auftritt im Pflegeheim und in der Alters-
siedlung Holzenstein aus Anlass des Tag der 
Kranken gehören die ersten Auftritte bereits 
der Vergangenheit an. Besuch und Mitwir-
kung beim 100-Jahr-Jubiläum unserer Sän-
gerfreunde vom Flügelrad Kassel stehen als 
nächster Höhepunkt auf dem Programm. 
Die Reise nach Hessen wird in Kombination 
mit der Vereinsreise durchgeführt. Im Laufe 

eines Kalenderjahres erfüllt der Sängerbund 
jährlich wiederkehrende Verbindlichkeiten. 
Auch bei spontan eintreffenden Anfragen 
betreffend Chorauftritt ist der Verein gerne 
bereit, nach Möglichkeit mitzuwirken. Noch 
einmal steht Rolf Schädler beim gemeinsa-
men Adventskonzert mit dem Musikverein 
am Dirigentenpult. Danach werden wir Rolf 
feierlich verabschieden.

Ehrungen 
30 Jahre singt René Huser im Sängerbund mit. 
Diese Vereinstreue wird mit einem Geschenk 
und der Ehrenmitgliedschaftsverleihung be-
lohnt. Auf 25-jährige Vereinszugehörigkeit 
können Rolf Kern, Paul Stettler und Thomas 
Decurtins zurückblicken. Auch sie werden mit 
Urkunde und Geschenke ausgezeichnet. An 
40 Proben hatten die Sänger Gelegenheit, ihre 
Stimme zu formen. Rolf Schädler und Thomas 
Decurtins waren 39 Mal dabei. Auf 38 Probe-
besuche kamen Paul Aschwanden und Paul 
Stark. Die Sänger Franz Kaufmann, Bruno 
Bächler und Emil Mark probten an 37 Aben-
den mit. Für fleissiges Proben erhielten diese 
Sänger «Zellwegers Sängerwurst».
Wir wollen gemeinsam pflegen den frischen 
Chorgesang, denn nur so kann bestehen der 
Sängerbund noch jahrelang.   

Sängerbund, Thomas Decurtins

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales
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Freitag, 15. März: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.00 
Uhr, teenie.
Samstag, 16. März: Cevi Nachtübung.
Sonntag, 17. März: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Salmsach mit Pfr. Ruedi Bertschi. Anschl. Kir-
chenkaffee
Dienstag, 19. März: 8.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 
65+. 10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel. 19.30 Uhr, 
Fago. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.
Mittwoch, 20. März: 12.00 Uhr, Seniorenmit-
tagstisch, Anmeldung: 071 463 47 84. 15.00 Uhr, 
Heimgottesdienst mit Abendmahl und Chor, Pfle-
geheim. 17.15 Uhr, Meditation. 20.00 Uhr, Männer-
palaver.
Donnerstag, 21. März: 10.00 Uhr, Heimgottes-
dienst mit Abendmahl und Chor, Bodana. 13.30 
Uhr, Gemeindegebet.

Vorschau: Samstag, 23. März: Sing mit!… im 
Frühling. Kirchgemeindehaus.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

–  Bilderausstellung «Farben, die berühren», Pflegeheim, 
Seeblickstrasse 3, Regionales Pflegeheim (16. März bis 
27. Juli)

Freitag, 15. März
– 20.00–23.00 Uhr, Songwriter Slamery, Ilex,  

Egnacherweg 2, Romanshorn, Verein Betula

Samstag, 16. März
– 09.00–18.00 Uhr, Unihockey-Heimrunde Junioren C,  

Kantihalle Romanshorn, Barracudas Unihockey
– 15.00 Uhr, Vernissage Bilderausstellung «Farben, die 

berühren», Pflegeheim, Seeblickstrasse 3, Regionales 
Pflegeheim

– 17.00–22.00 Uhr, Handballclub Romanshorn,  
Kantihalle, HCR

Sonntag, 17. März
– 09.00–16.00 Uhr, Romanshorner Ostermarkt,  

Bodanparkplatz/ Bodansaal, Daniela Scherrer
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Grosse Kirchen, 

kleine Stadt», Museum am Hafen, Altes Zollhaus,  
Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 18. März
– 09.30–11.30 Uhr, Besichtigung Druckzentrum der  

St. Galler Tagblatt AG, Tagblatt Druckzentrum St. Gallen-
Winkeln, Klub der Älteren, Romanshorn

Mittwoch, 20. März
– 17.30 Uhr, Musizierstunde Trompetenklasse R. Ender,  

Saal MKR, Musikschule Romanshorn
– 18.30 Uhr, Sachkundenachweis (Praxis), Klubhaus  

Gaswerkstrasse, Kynologischer Verein

Donnerstag, 21. März
– Sachkundenachweis (Praxis), Klubhaus Gaswerkstrasse, 

Kynologischer Verein
– 14.00–17.30 Uhr, Jahresversammlung, Usblick by Brüggli, 

Hofstrasse 3 + 5, Klub der Älteren, Romanshorn
– 15.00–16.00 Uhr, Theatergruppe Frauenfeld,  

Seeblicksaal, Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim

Freitag, 22. März
– Sachkundenachweis (Praxis), Klubhaus Gaswerkstrasse, 

Kynologischer Verein
– 15.00–16.30 Uhr, Musikalische Unterhaltung mit  

Kurt Reut, Café Giardino, Seeblickstr. 3, Regionales 
Pflegeheim

– 19.00 Uhr, Abendunterhaltung, Bodan, Turnende Vereine 
Romanshorn

– 20.30–23.30 Uhr, Bluesonix – Beatles in Blue, Panem 
Romanshorn, Panem’s Friday Night Music

15. März bis 22. März 2013

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche in Romanshorn stattfinden oder 
durch Romanshorner Vereine, Organisationen etc. 
organisiert werden.

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Steuern sparen mit dem Vorsorgeplan 3

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Probleme mit Steuererklärung? Pens. 
Steuerkommissär hat noch freie Termine. 
Günstig! Heinz Brunschweiler, Telefon 071 
463 35 29, Kastaudenstrasse 16, 8590 
Romanshorn

Waldstück ab Fr. 4000.– (gepflegt), Roman 
Turnherr, Alleestrasse 48a, 8590 Romans-
horn. Offerten oder Telefon 071 460 21 14 

Zu verkaufen

Zu vermieten

SCHUHREPARATUREN – TEXTILREINIGUNG, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590  
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederre- 
paraturen / Stempel-Drucksachen / Gra-
vuren / Zimteinlegesohlen / Messer und 
Scheren schleifen. Telefon 071 463 10 37.

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler ferocom ag
Amriswilerstrasse 1, «Hub-Kreisel»
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
danach Telefon: 079 4 600 700

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Amway-Produkte mit 100% WIR
Portofreie Lieferung von Amway-Produkten
in Romanshorn und Umgebung
Telefon: 071 511 33 35
E-Mail: info@tbd-reinhard.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Zu vermieten: 3½-Zimmer-Wohnung in 
Salmsach. 2 Min. zum Bus, 10 Min. zum 
Bahnhof R'horn. Sonnig und hell, mit gros-
ser Wohnküche. Miete Fr. 995.– inkl. NK/
per Ende Mai. Mobile 079 366 48 87

Ehemaliger Zeltanhänger, ca. 2 x 2 m, leer, 
mit Blache und Stützrad: Fr. 450.–. Peter 
Meier, Hafenstr. 13a, 8590 Romanshorn, 
Mobile 078 708 50 25 

Gesucht
Per sofort Putzfrau in Romanshorn gesucht. 
2 Std./Woche, von Schweizerin (Mitte 50). 
Wichtig: Gute Deutschkenntnisse, zuverläs-
sig, tüchtig, diskret. Telefon 071 545 22 20



Seite 20 KW 11, 15.03.2013

Wepro AG, Ihr Texti ldesigner für Vorhänge, Gardinen 
und Innenbeschatt ungen seit über 60 Jahren.

Wir beraten Sie kostenlos bei Ihnen zu Hause für folgende Produkte: 
Vorhänge (über 1500 Muster), Flächenvorhänge, Gartenvorhänge, 

Verdunklungsvorhänge, Kindervorhänge, Plissee, Rollos, Verti kal- und 
Horizontal-Lamellen, auch aus Holz, Aufh ängungssysteme aller Art. 

Frühlingspromoti on: 50% Rabatt  auf Vorhang- 
Näharbeiten, 10% auf alle Innenbeschatt ungsprodukte 

(Ausnahme Vorhänge), gülti g bis 30.6.2013 
Kontakt für Grati sberatung oder Informati onen: 

079 610 53 25  

E-Mail: info@weproag.ch / Homepage: www.weproag.ch 
Wepro AG, Feldeggstrasse 18, 8590 Romanshorn

Warten Sie noch oder 
surfen Sie schon?

Entdecken Sie die schnellste Internetverbindung.
Mehr zum Angebot auf unserer Website.

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

Neukundenaktion: 

Bis 1. April 2013 
kostenlos

Die scKnelle CouS«�5eYolution.

Eine	neue	)orm	von	sSortlichem	Denken	erobert	die	
Strasse:	Durchtrainierte	1�6	3S	lassen	den	athletischen	
+\undai	9eloster	Turbo	zu	+¸chstform	auflaufen.	
0it	seiner	innovativen	Architektur	mit	einer	T¾r	links	
und	zwei	rechts	verk¸rSert	er	neues	Denken	durch	
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*	1.6	GDi	Turbo:	Normverbrauch	gesamt:	6.9	l/100	km.	CO2-Ausstoss	gesamt:	157	g/km.	Energieeffizienz-Kat.	E.	Durchschnittlicher	CO2-Ausstoss	aller	Neuwagen	in	der	Schweiz:	153	g/km.

Hyundai Veloster 1.6 GDi Turbo ab CHF 31 390.―*
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Garage	/inde�	Amriswilerstr.	9��	�590	5omanshorn
Tel.:	071	�63	2�	55

FrühlingsausstellungFrühlingsausstellung
Samstag, Sonntag 16.-17. März
10.00 bis 17.00 Uhr

•	Roller
•	Elektrovelos
•	Citybike, MTB, Kindervelos
•	Ausstellrabatt
•	Vorjahresmodelle bis 30% Rabatt

•	Gummpischloss
•	Festwirschaft
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FrühlingsausstellungFrühlingsausstellung
Samstag, Sonntag 16.-17. März
10.00 bis 17.00 Uhr

•	Roller
•	Elektrovelos
•	Citybike, MTB, Kindervelos
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•	Vorjahresmodelle bis 30% Rabatt

•	Gummpischloss
•	Festwirschaft

Gumpischloss
Festwirtschaft

16./17. März

Freie
4,5-Zi-Wohnung

Grossartige Erstvermietung:
4,5-Zimmer-Wohnungen ab
Fr. 1881.– /Monat, inkl. NK.

1Monat
GRATIS
wohnen
1000.–

und

Möbelgutschein
geschenkt

Fr.

Monat
GRATIS

hnen*

Monat
GRATIS

www.sunnestrahl-romanshorn.ch
Tel. +41 71 414 50 73
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des Mietvertrages bis 30.6.2013




